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Teil	1:	Allgemein	

Derzeitige	Position	

Seit	2002	 Lehrstuhlinhaber	für	Angewandte	Ethik	an	der	Friedrich-Schiller-Universität	Jena	(FSU)		
Leiter	des	Bereichs	„Ethik	in	den	Wissenschaften“	der	Fakultät	für	Sozial-	und	Verhal-
tenswissenschaften	der	FSU	Jena	
Leiter	des	fakultätsübergreifenden	Ethikzentrums	der	FSU	(www.ethik.uni-jena.de)	

Seit	2005	

Seit	10/2016	

Zweitmitgliedschaft	in	der	Medizinischen	Fakultät	
Prodekan	der	Fakultät	für	Sozial-	und	Verhaltenswissenschaften	

Promotionen	

Doktorate	in	Philosophie	(Pontificia	Universitá	Gregoriana,	Rom),	Staatswissenschaften	(Universität	Lüneburg)	
und	Theologie	(Universität	Bern)		

Habilitation	

1998	 Habilitation	in	Philosophie	an	der	Ludwig-Maximilians-Universität	in	München	mit	
einer	Arbeit	zur	Frage	der	Verantwortbarkeit	der	Forschung	an	menschlichen	Em-
bryonen	

Kommissionen/Erfahrung	im	Dialog	mit	anderen	Wissenschaften	

11/1994-12/1995	 Freie	Mitarbeit	in	der	Abteilung	Medizinische	Genetik	der	Ludwig-Maximilians	Univer-
sität	München	(Prof.	Murken)	

1994-2001	 Lehrbeauftragter	für	Philosophie	an	der	LMU	München	
1996-2002	 Wissenschaftlicher	Mitarbeiter	am	Institut	Technik-Theologie-Naturwissenschaften	

(TTN)	an	der	Ludwig-Maximilians	Universität	München		
2000-2002	 Stellvertretender	Geschäftsführer	des	TTN	
Seit	2001	 Mitglied	der	Bayerischen	Bioethik-Kommission	
2002-2005	 Mitglied	der	Ethikkommission	der	Medizinischen	Fakultät	der	FSU	Jena	
Seit	2005	 Vorsitzender	der	Ethikkommission	der	Fakultät	für	Sozial-	und	Verhaltenswissenschaf-

ten	der	FSU	Jena	
Seit	2010	 Präsident	des	Global	Applied	Ethics	Network/Institute	(www.gaei.org)	
Seit	2010	 Mitglied	im	Merck	Bioethics	Advisory	Panel	
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2010-2014	 Gutachter	für	die	Europäische	Kommission	im	Bereich	Landwirtschaft	
Seit	2011	 Mitglied	der	Zentralen	Ethik-Kommission	für	Stammzellforschung	(ZES)	der	Bundesre-

gierung	
Seit	2015	 Mitglied	der	Ethikkommission	für	Präimplantationsdiagnostik	der	Länder	Baden-

Württemberg,	Hessen,	Rheinland-Pfalz,	Saarland,	Sachsen	und	Thüringen	bei	der	
Landesärztekammer	Baden-Württemberg	

Seit	2015	 Vorsitzender	des	Beirats	des	Wilhelm	Löhe	Instituts	für	Ethik	der	Gesundheits-	und	
Sozialwirtschaft	(WLE)	der	Wilhelm	Löhe	Hochschule	Fürth	

Seit	2016	 Präsident	der	Neuen	Thüringischen	Gesellschaft	für	Philosophie	
Seit	2018	 Komm.	Präsident	der	Deutschen	Akademie	für	Transplantationsmedizin	(2003-2018:	

Vizepräsident	der	DAT)	

Gastprofessuren	und	Auslandsaufenthalte	

2002	(spring	term)	 Gastprofessor	an	der	Georgetown	University,	Washington,	DC	

2006	(trinity	term)	 Gastprofessor	am	Uehiro	Centre	for	Practical	Ethics,	Oxford	University	
02/2007	 Vorlesungsreihe	an	der	Universität	Tokyo	und	dem	Klinikum	von	Toyama	
06/2011	
	
09/2016	

Teilnahme	am	Program	on	Negotiation	der	Harvard	Law	School	„Creating	Values	in	
Deals	and	Disputes“,	gefördert	durch	den	Freistaat	Thüringen	
Gastprofessor	an	der	Universität	Joinville	und	der	FLT	in	Sao	Bento	do	Sul	(Brasilien)	

Teil	2a:	Laufende	Projekte		

DFG-Projekt	„Incarnating	Authority“	(dreitägige	Tagung)	

• Drittmittelgeber:		Deutsche	Forschungsgemeinschaft	

• Fördersumme:	6000	Euro	

• Eigene	Funktion:	Hauptverantwortung	für	Konzeption	und	Durchführung	

• Dauer	des	Projekts:	06.09.2017-08.09.2017	(Förderkennzeichen	KN	433/4-1)	

DFG-Projekt	„Hearts	of	Flesh“	

• Drittmittelgeber:		Deutsche	Forschungsgemeinschaft	

• Fördersumme:	ca.	2	Mio	Euro	

• Federführung:	Martin	Leiner	(Theologische	Fakultät)	

• Eigene	Funktion:	Supervision	von	Dissertationen,	Mitwirkung	an	Forschung	und	Koordination	

• Dauer	des	Projekts:	01.07.2013-30.06.2018	(Förderkennzeichen	LE	1260/3-2)	

Thüringentag	für	Philosophie:	

• Kooperationsveranstaltung	des	Ethikzentrums	Jena	mit	der	(Neuen)	Thüringischen	Gesellschaft	für	Philo-
sophie	

• Eigene	Funktion:	Letztverantwortlicher	

• Dauer	des	Projekts:	jährlich	stattfindende	ein-	bis	zweitägige	Tagung	zu	ethischen	Themen	

Teil	2b:	Abgeschlossene	Projekte	

DFG-Projekt	„Der	pietätvolle	Umgang	mit	dem	menschlichen	Leichnam	im	Kontext	von	Bestattung	und	
Beisetzung	im	Schnittfeld	von	Kulturanthropologie,	Ethik	und	Recht“,	Förderkennzeichen:		SP	1159/3-1	

• Drittmittelgeber:	Deutsche	Forschungsgemeinschaft	

• Fördersumme:	159.617	€	

• Eigene	Funktion:	Teilprojektleitung	für	den	philosophisch-theologischen	Teil	

• Dauer	des	Projekts:	01.01.2012-31.12.2013	
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BMBF-Projekt	„Natur	als	prägendes	und	geprägtes	Konzept:	Der	moralische	Status	von	Lebensformen	und	
Lebens-Artefakten”,	Förderkennzeichen:	01	GP	1008	

• Drittmittelgeber:	Bundesministerium	für	Bildung	und	Forschung	im	Rahmen	der	Förderung	von	Nach-
wuchsgruppen	an	Hochschulen	und	vergleichbaren	Einrichtungen	auf	dem	Gebiet	ethischer,	rechtlicher	
und	sozialer	Aspekte	der	Molekularen	Medizin	und	der	Biotechnologie	

• Fördersumme:	198.048	€	

• Eigene	Funktion:	Projektleiter	

• Dauer	des	Projekts:	01.01.2011-31.12.2013	

DFG-Graduiertenkolleg	„Menschenwürde	und	Menschenrechte“,	GRK	1402/1;	GRK	1402/3	

• Drittmittelgeber:	Deutsche	Forschungsgemeinschaft	

• Fördersumme/Jenaer	Anteil:	643.314	€	+	Programmpauschale	128.662	€	

• Eigene	Funktion:	Sprecher	(zusammen	mit	H.	Joas	von	Erfurter	Seite),	d.	h.	Konzeption,	Hauptverantwor-
tung	bei	Antragsstellung	und	Leitung	zusammen	mit	H.	Joas	

• Weitere	Antragsteller	in	Jena:	R.	Gröschner,	M.	Leiner,	V.	Leppin,	W.	Meißner;	in	Erfurt	neben	H.	Joas	(Spre-
cher	von	Erfurter	Seite)	4	Fellows	aus	dem	Max-Weber-Kolleg	

• Dauer	des	Projekts	(04/2007	bis	10/2011,	zusätzlich	Auslauffinanzierung	für	noch	laufende	Dissertationen	
bis	06/2013)	

BMBF-Projekt	„Nachwuchsgruppe	Würde	in	der	Gentechnologie“,	Förderkennzeichen	01GP0494	

• Drittmittelgeber:	Bundesministerium	für	Bildung	und	Forschung	im	Rahmen	der	Förderung	von	Nach-
wuchsgruppen	an	Hochschulen	und	vergleichbaren	Einrichtungen	auf	dem	Gebiet	ethischer,	rechtlicher	
und	sozialer	Aspekte	der	Molekularen	Medizin	und	der	Biotechnologie	

• Fördersumme:	564.478	€	(zusätzlich	wandelte	die	FSU	Jena	die	Position	des	Nachwuchsgruppenleiters	ab	
04/2008	in	eine	unbefristete	akademische	Ratsstelle	mit	dem	Ziel	der	Verstetigung	dieses	Schwerpunkts	
um)	

• Eigene	Funktion:	Antragsteller	und	Letztverantwortung	(der	Nachwuchsgruppenleiter	P.	Kunzmann	hat	die	
direkte	Projektverantwortung,	hatte	aber	keinen	Anteil	an	der	Antragsstellung)	

• Kooperationspartner:	Vorstandsmitglieder	des	Ethikzentrums/	Humangenetik	

• Dauer	des	Projekts:	01/2005-12/2012,	nach	positiver	Zwischenevaluation	01/2008	

VW-Projekt	„Würde	ist	nicht	dignitas“,	Förderkennzeichen	Volkswagen:	Az.:	II/83	628	

• Drittmittelgeber:	VW-Stiftung	

• Fördersumme:	183.200,00	€	

• Eigene	Funktion:	Antragsstellung	und	Projektleitung:	zusammen	mit	P.	Kunzmann	

• Dauer	des	Projekts:	06/2008	bis	06/2013	

Teil	3:	Erfolgreich	abgeschlossene	Habilitation	und	Promotionen	(nur	Erstgutachten)	

Habilitation	

• Reyk	Albrecht:	Maßnahmen	unternehmensinterner	Korruptionsprävention.	Eine	erweiterte	ordnungsethi-
sche	Begründung	(abgeschlossen	12/2014)	

Promotionen	(wenn	nicht	anders	angegeben	abgeschlossen	als	Dr.	phil.	in	der	Fakultät	für	Sozial-	und	Verhal-
tenswissenschaften)	

• Heiko	Zude:	Paternalismus.	Eine	problemgeschichtliche	Rekonstruktion	(abgeschlossen	im	07/2004)	

• Reyk	Albrecht:	Bewusstes	Doping	im	Wettkampfsport	und	Eingriffe	in	den	freien	Wettbewerb.	Eine	ethi-
sche	Untersuchung	(abgeschlossen	06/2007)	

• Sabine	Odparlik:	Die	Würde	der	Pflanze.	Grundlegende	Überlegungen	und	ihre	Konsequenzen	für	die	ethi-
sche	Bewertung	von	Verfahren	der	Grünen	Gentechnik	(abgeschlossen	07/2009,	Dissertation	im	Rahmen	
der	BMBF-Nachwuchsforschergruppe	„Würde	in	der	Gentechnologie“)	
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• Falk	Bornmüller:	Selbstachtung.	Anspruch	und	normative	Geltung	affirmativer	Selbstverhältnisse	in	ihrer	
Beziehung	zur	Würde	des	Menschen	(abgeschlossen	07/2011,	Dissertation	im	Rahmen	des	DFG-
Graduiertenkollegs	zur	Menschenwürde)	

• Susann	Rochler:	Journalistische	Verantwortung	für	die	Wahrung	der	Menschenwürde	–	eine	Untersuchung	
anhand	der	Recherche	und	Berichterstattung	über	das	Inzestverbrechen	von	Josef	Fritzl	und	den	Amoklauf	
an	der	Albertville-Realschule	in	Winnenden	(abgeschlossen	09/2012))	

• Johannes	Achatz:	Synthetische	Biologie	und	‚natürliche’	Moral.	Ein	Beschreibungs-	und	Bewertungszugang	
zu	den	Erzeugnissen	Synthetischer	Biologie	(abgeschlossen	09/2012,	Dissertation	im	Rahmen	des	BMBF-
Forschungsprojekts	„Framing	Nature“)	

• Gundula	Scherf:	Menschenwürde,	Menschenrechte	und	Menschenpflichten	aus	der	Sicht	der	Bahá’i	Inter-
national	Community	bei	den	Vereinten	Nationen	(abgeschlossen	03/2013,	Dissertation	im	Rahmen	des	
DFG-Graduiertenkollegs	zur	Menschenwürde)	

• Wolfgang	Arndt:	Ein	Modell	zur	Bildung	gerechter	Einkommensrelationen	(abgeschlossen	04/2013)	

• Kyra	Post:	Sinnhaftigkeit	des	Herztodkriteriums	im	Hinblick	auf	die	Organtransplantationen	(abgeschlossen	
11/2013	in	der	medizinischen	Fakultät	als	Dr.	med.)	

• Dirk	Preuß:	Pietät	–	eine	Positionierung	in	moralphilosophischer	Perspektive	(abgeschlossen	01/2014:	
Dissertation	im	Rahmen	des	DFG-Projekts	„Der	pietätvolle	Umgang	mit	dem	menschlichen	Leichnam	im	
Kontext	von	Bestattung	und	Beisetzung	im	Schnittfeld	von	Kulturanthropologie,	Ethik	und	Recht“)	

• Eva	Ashby:	Todeskriterium	und	Organspenderegelung	(abgeschlossen	11/2014	in	der	medizinischen	Fakul-
tät	als	Dr.	med)	

• Anna	Pröhle:	Organspende	und	Journalisten:	Einstellungen	und	Kenntnisstand	in	Deutschland	tätiger	Pub-
lizisten	zu	Hirntod	und	ausgewählten	Aspekten	der	postmortalen	Organabgabe	–	eine	deskriptiv-
medizinethische	Untersuchung	(abgeschlossen	03/2015)	

• Zeina	Barakat:	Heart	of		Stone	to	Heart	of	Flesh:	Evolution	Journey	from	Radicalism	to	Moderation	(abge-
schlossen	01/2016,	Dissertation	im	Rahmen	des	trilateralen	DFG-Projekts	“Hearts	of	Flesh	–	not	Stone”)	

• Nikolai	Münch:	Bilder	des	‚verbesserten‘	Menschen.	Anthropologische	Grundfragen	bei	der	ethischen	
Bewertung	des	‚Human	Enhancement’	(abgeschlossen	03/2016)	

• Jessica	Fröhlich:	Aktive	Sterbehilfe	in	Deutschland	–	Einstellungen	und	Kenntnisstand	hausärztlich	tätiger	
Ärzte	zum	Thema	aktive	Sterbehilfe	(abgeschlossen	07/2016	in	der	medizinischen	Fakultät	als	Dr.	med.)	

Teil	4:	Positionspapiere/Gutachten/Mitarbeit	an	Gutachten	

1. Mitarbeit	am	Positionspapier	der	Bioethik-Kommission	der	Bayerischen	Staatsregierung	„Adoption	fördern	
–	Adoptionsvermittlung	stärken“,	München	2018	

2. Mitarbeit	am	Positionspapier	der	Bioethik-Kommission	der	Bayerischen	Staatsregierung	„Hilfen	am	Le-
bensende“,	München	2015	

3. Mitarbeit	am	Positionspapier	der	Bioethik-Kommission	der	Bayerischen	Staatsregierung	„Leben	mit	Behin-
derungen:	Inklusion	als	Auftrag“,	München	2013	

4. Mitarbeit	am	Positionspapier	der	Bioethik-Kommission	der	Bayerischen	Staatsregierung	„Über	die	zukünf-
tige	Finanzierung	des	medizinischen	Fortschritts	im	solidarisch	finanzierten	Gesundheitssystem”	(Feder-
führung:	P.	Oberender),	München	2011	

5. Mitarbeit	am	Gutachten	„Primaten.	Ihr	moralischer	Status“	(Eidgenössische	Ethikkommission	für	die	Bio-
technologie	im	außerhumanen	Bereich	[EKAH],	Federführung	durch	P.	Kunzmann)	Bern	2011	

6. Gutachten	„Stem	cell	research.	The	discussion	between	the	Protestant	churches	and	the	Roman	Catholic	
Church”	für	die	Kommission	„Faith	and	Order”	des	Weltkirchenrats,	Genf	2009	

7. Mitarbeit	am	Gutachten	„Argumentationstypen	und	Argumentationsstrategien	in	der	ethischen	Bewertung	
der	Gentechnik“	für	die	Berlin-Brandenburgische	Akademie	der	Wissenschaften	(BBAW)	(Federführung	
durch	P.	Kunzmann)	2008	

8. Federführung	des	Gutachtens	„Das	Täter-Opfer-Verhältnis	in	seiner	ethischen	Dimension	und	damit	ver-
bundene	Grenzen	und	Möglichkeiten	von	Antidopingstrategien“	für	das	Büro	für	Technik-
Folgenabschätzung	beim	Deutschen	Bundestag	(TAB)	(unter	Mitarbeit	von	R.	Albrecht)	2007	

9. Mitarbeit	am	Positionspapier	der	Bioethik-Kommission	der	Bayerischen	Staatsregierung	„Sterben	in	Wür-
de“	(Federführung	K.	Hilpert)	München	2007	
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10. Federführung	am	Positionspapier	der	Bioethik-Kommission	der	Bayerischen	Staatsregierung	zu	Patienten-
verfügungen	bei	Menschen	mit	geistiger	Behinderung	(unter	Mitarbeit	von	R.	Antretter,	MdB	a.	D.)	Mün-
chen	2005	

11. Mitarbeit	am	Positionspapier	der	Bioethik-Kommission	der	Bayerischen	Staatsregierung	zur	Präimplantati-
onsdiagnostik,	München	2003	

12. Federführung	am	Positionspapier	der	Bioethik-Kommission	der	Bayerischen	Staatsregierung	„Gentechnik	
und	Versicherungen“,	München	2003	

13. Mitarbeit	am	Positionspapier	der	Bioethik-Kommission	der	Bayerischen	Staatsregierung	zur	Stammzellfor-
schung,	München	2002	

14. Gutachten	für	das	Bundesministerium	für	Bildung	und	Forschung:	Abschnitt	7:	Genetische	Informationen	
und	Versicherungswesen.	Was	ist	verantwortbar?	In:	J.	Simon	(federführend	für	das	Gesamtgutachten	und	
zuständig	für	den	rechtlichen	Teil,	Abschnitte	1-6	und	8-10),	Gendiagnostik	und	Versicherung.	Die	interna-
tionale	Lage	im	Vergleich,	Nomos:	Baden-Baden	2001,	88-102	

15. Gutachten	für	die	französischen	Ministerien	Ministère	de	la	Justice	Mire,	Ministère	de	l’Emploi	et	de	la	
Solidarité:	L’Experimentation	sur	l’homme:	dispositif	normatif	et	fondements	ethiques	(principalement	en	
Allemagne),	veröffentlicht	in:	Duprat,	J.	P.	(ed.),	Les	interactions	nomatives	dans	la	recherche	biomedicale,	
Bordeaux	(Mission	de	recherche	“Droit	et	Justice“,	Ministère	de	la	Justice	Mire,	Ministère	de	l’Emploi	et	de	
la	Solidarité)	2000,	173-183	

16. Für	die	Bayer.	Staatsregierung:	zusammen	mit	T.	Rendtorff,	E.-L.	Winnacker,	H.	Hepp,	P.	H.	Hofschneider,	
W.	Korff,	C.	Kupatt,	A.	Haniel:	Das	Klonen	von	Menschen,	Überlegungen	und	Thesen	zum	Problemstand	
und	zum	Forschungsprozess,	veröffentlicht	in:	Knoepffler,	N./Haniel	A.	2000:	Menschenwürde	und	medi-
zinethische	Konfliktfälle,	Hirzel	(Stuttgart),	9-24	

Teil	5:	Publikationen	

Bei	den	Publikationen	werden	manche	Gedankengänge	auch	wörtlich	aus	anderen	eigenen	Publikationen	auf-
genommen,	wie	dies	in	den	Geisteswissenschaften	vielfach	üblich	ist.	Beispielsweise	enthält	das	Kantbuch	von	
2014	u.	a.	in	überarbeiteter	Fassung	die	Publikation	„Der	Begriff	‚transzendental’	bei	Immanuel	Kant“).	

Monographien	

1. Schlüsselbegriffe	der	Philosophie	Immanuel	Kants.	Transzendentalität	und	Menschenwürde.	Utz:	München	
2014	

2. Der	Beginn	der	menschlichen	Person	und	bioethische	Konfliktfälle.	Herder:	Freiburg	i.	B.	2012	(theologi-
sche	Promotionsschrift)	

3. Angewandte	Ethik.	Ein	systematischer	Leitfaden.	UTB	(Böhlau):	Köln	2010	
4. Menschenwürde	in	der	Bioethik.	Springer:	Berlin	2004	(staatswissenschaftliche	Promotionsschrift)	
5. Forschung	an	menschlichen	Embryonen.	Was	ist	verantwortbar?,	Hirzel:	Stuttgart	1999	(philosophische	

Habilitationsschrift)	
6. Der	Begriff	„transzendental“	bei	Immanuel	Kant.	Utz:	München	1996	(5.	Aufl.	2001)	
7. Der	Begriff	„transzendental“	bei	Karl	Rahner.	Zur	Frage	seiner	Kantischen	Herkunft.	Tyrolia:	Innsbruck	1993	

(philosophische	Promotionsschrift)	

Mitautor/Herausgeber/Mitherausgeber	von	Büchern	(mit	Angabe	eigener	Originalarbeiten)	

1. Mitherausgeber	(zusammen	mit	R.	Ranisch,	A.	M.	Müller,	C.	Hübner):	Genome	Editing	–	Quo	vadis?	Ethi-
sche	Fragen	zur	CRISPR/Cas-Technik.	Königshausen	&	Neumann:	Würzburg	2018	

⎯Crispr/Cas	und	genetische	Präimplantationsdiagnostik	–	wesentliche	Anwendungsmöglichkeiten,	111-
131.	

⎯(zusammen	mit	N.	Münch):	Genetisches	Enhancement:	Katholisches	Lehramt	und	Philosophie	im	Ge-
spräch,	133-151.	

⎯(zusammen	mit	E.	Westphal):	Genome	Editing	mit	Crispr/Cas	–	homo	deus?,	153-160.	
2. Mitherausgeber	(zusammen	mit	M.	O’Malley,	M.	Leiner,	D.	Summe):	Thüringen:	Braucht	das	Land	Versöh-

nung?.	Königshausen	&	Neumann:	Würzburg	2017.	

⎯Versöhnung	zwischen	Opfer	und	Täter	in	der	DDR:	Wie	ist	das	möglich?,	55-65.	
3. Mitautor	(zusammen	mit	Frank	Daumann):	Gerechtigkeit	im	Gesundheitswesen.	Alber:	Freiburg	i.	B.	2017.	
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4. Mitherausgeber	(zusammen	mit	M.	O’Malley,	J.	Achatz,	N.	Münch):	Keytexts:	Classical	Anglophone	Philo-
sophy.	Utz:	München	2017.	

5. Mitherausgeber	(zusammen	mit	R.	Albrecht,	W.	Eberbach):	Wozu	gesund?	Prävention	als	Ideal.	Königshau-
sen	&	Neumann:	Würzburg	2015.	

⎯Das	Recht	auf	Gesundheit	nach	dem	Verständnis	der	Weltgesundheitsorganisation	–	einige	kritische	
Anmerkungen,	9-16.	

6. Mitherausgeber	(zusammen	mit	C.	Baumbach-Knopf,	P.	Kunzmann):	Kulturen	der	Würde.	Anerkennung,	
Sterben,	Tod.	Utz:	München	2014.	

⎯	Die	Würde	des	hirntoten	Organspenders	–	sprachanalytische	und	systematische	Überlegungen,	217-
230.	

7. Mitherausgeber	(zusammen	mit	J.	Achatz):	Lebensformen	–	Leben	formen.	Ethik	und	Synthetische	Biolo-
gie.	Königshausen	&	Neumann:	Würzburg	2014.	

⎯	(mit	M.	O’Malley):	Synthetische	Biologie	–	ethische	Überlegungen,	55-69.	
8. Mitautor	(mit	W.	Lienemann	und	J.	Seidel):	Verantwortungsvoller	Umgang	mit	Embryonen.	Societas:	Jena	

2014.	

⎯	Kant,	Rahner	und	die	Frage	nach	dem	moralischen	Status	menschlicher	Embryonen,	9-33.	
9. Federführender	Mitautor	(zusammen	mit	J.	Achatz,	S.	Odparlik,	M.	O’Malley):	Grüne	Gentechnik	und	syn-

thetische	Biologie	–	keine	Sonderfälle.	Alber:	Freiburg	i.	Br.	2013	
10. Mitherausgeber	(zusammen	mit	P.	Kunzmann,	M.	O’Malley):	Facetten	der	Menschenwürde.	Alber:	Frei-

burg	i.	Br.	2011	
⎯	Menschenwürde	heute	–ein	wirkmächtiges	Prinzip	und	eine	echte	Innovation,	9-30	

11. Mitautor	(zusammen	mit	P.	Kunzmann,	dieser	federführend):	Primaten.	Ihr	moralischer	Status.	Eidgenössi-
sche	Ethikkommission	für	die	Biotechnologie	im	außerhumanen	Bereich	[EKAH]	und	Ariane	Willemsen.	
Bern	2011		(zugleich	Gutachten	für	die	EKAH)	

12. Mitherausgeber	(zusammen	mit	R.	Albrecht,	K.-M.	Kodalle):	Korruption.	Moralische	Verdorbenheit	oder	
Ergebnis	falscher	Strukturen.	Königshausen	&	Neumann,	Würzburg	2010	
⎯	(mit	R.	Albrecht):	Korruptionsbekämpfung	unter	Berücksichtigung	nicht-rationalen	Verhaltens,	23-53.	

13. Herausgeber:	Von	Kant	bis	Nietzsche.	Schlüsseltexte	der	klassischen	deutschen	Philosophie.	3.	neu	bear-
beitete	und	erweiterte	Auflage.	Utz:	München	2010	

14. Mitherausgeber	(zusammen	mit	D.	Preuß,	K.-M.	Kodalle):	Körperteile	–	Körper	teilen?	K&N:	2009	
⎯	Ethische	Fragen	bei	Organtransplantationen,	13-28.	

15. Mitherausgeber	(zusammen	mit	J.	Savulescu):	Der	neue	Mensch?	Enhancement	und	Genetik.	Alber:	Frei-
burg	i.	Br.	2009	
⎯	 Ein	Strukturmodell	genetischen	Enhancements,	277-296	

16. Mitherausgeber	(zusammen	mit	D.	Schipanski,	O.	Wiestler,	E.-L.	Winnacker):	Krebsforschung	als	gesell-
schaftliche	Herausforderung.	Alber:	Freiburg	i.	B.	2008	(engl.	Übersetzung	wichtiger	Beiträge:	M.	
O’Malley/A.	Klemm:	Cancer	Research	as	Social	Challenge.	Utz:	München	2009)	
⎯ Gerechtigkeit	in	der	Krebstherapie,	81-92	(Justice	for	Cancer	Therapy,	67-80)	

17. Mitherausgeber	(zusammen	mit	S.	Odparlik,	P.	Kunzmann):	Wie	die	Würde	gedeiht.	Pflanzen	in	der	Bio-
ethik.	Utz:	München	2008	
⎯	 Grüne	Gentechnik	–	ein	Bewertungsmodell,	203-221	

18. Mitherausgeber	(zusammen	mit	S.	L.	Sorgner,	H.	J.	Birx):	Wagner	und	Nietzsche.	Kultur-Werk-Wirkung.	Ein	
Handbuch.	Rororo:	Barmbek	bei	Hamburg	2008	
⎯ Parsifal,	409-417	

19. Mitherausgeber	(zusammen	mit	D.	Schipanski,	S.	L.	Sorgner):	Human	Biotechnology	as	Social	Challenge.	An	
Interdisciplinary	Introduction	to	Bioethics.	Ashgate:	Aldershot	2007	(englische	Übersetzung	des	Buches	
Humanbiotechnologie	als	gesellschaftliche	Herausforderung.	Alber:	Freiburg	i.	Br.	2005)	
⎯ Tolerance	and	Respect	in	Bioethical	Conflicts,	117-1281	

20. Mitherausgeber	(zusammen	mit	A.	Klemm):	Ernst	Abbe	als	Unternehmer	und	Sozialreformer.	Ein	Beitrag	
zur	Wirtschaftsethik.	Utz:	München	2007	
⎯ Projekt	„Wirtschaftsethik“.	Zur	Aufhebung	des	Ansatzes	von	Karl	Homann,	9-22	

																																																																				
1
	Erstveröffentlichung	des	Beitrags	auf	Deutsch	in	der	Zeitschrift	für	Biopolitik	2004	(vgl.	auch	Auszeichnungen).	
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21. Mitherausgeber	(zusammen	mit	S.	L.	Sorgner,	H.	J.	Birx):	Eugenik	und	die	Zukunft.	Alber:	Freiburg	i.	Br.	
2006	
⎯ Eugenik	als	Staatsprogramm:	Platons	Vision	vor	dem	Hintergrund	heutiger	Humanbiotechnologie,	13-

26	
22. Mitherausgeber	(zusammen	mit	P.	Kunzmann,	I.	Pies,	A.	Siegetsleitner):	Einführung	in	die	Angewandte	

Ethik.	Alber:	Freiburg	i.	Br.	2006	
⎯ Das	Projekt	„Angewandte	Ethik“,	9-19	
⎯ Umwelt-	und	Tierethik	(Bioethik	I),	75-104	

23. Mitherausgeber	(zusammen	mit	M.	Leiner,	H.	J.	Birx):	Teilhard	de	Chardin.	Naturwissenschaftliche	und	
theologische	Perspektiven	seines	Werks.	V&R	unipress,	Göttingen	2005	

⎯ Teilhard	und	Karl	Rahner,	29-43	
24. Mitherausgeber	(zusammen	mit	A.	Siegetsleitner):	Menschenwürde	im	interkulturellen	Dialog.	Alber,	Frei-

burg	i.	Br.	2005	
25. Mitautor	(zusammen	mit	R.	Busch,	A.	Haniel,	G.	Wenzel):	Grüne	Gentechnik:	ein	Bewertungsmodell.	Utz:	

München	2002	
26. Mitarbeit	an:	Winnacker	E.-L.	u.	a.,	Gentechnik:	Eingriffe	am	Menschen.	Ein	Eskalationsmodell	zur	ethi-

schen	Bewertung	(mit	englischer	Übersetzung).	4.	Aufl./4th	edition.	Utz:	München	2002	
27. Mitherausgeber	(zusammen	mit	R.	Busch):	Grenzen	überschreiten	(FS	für	Trutz	Rendtorff	zum	70.	Geburts-

tag).	Utz:	München	2001	
⎯	 Menschenwürde	als	regulatives	Prinzip	in	bioethischen	Konfliktfällen,	53-75.	

28. Mitherausgeber	(zusammen	mit	A.	Haniel):	Menschenwürde	und	medizinethische	Konfliktfälle.	Hirzel:	
Stuttgart	
⎯	 Menschliche	Embryonen	und	medizinethische	Konfliktfälle,	55-66	 	
⎯	 Humanexperimente,	111-118	 	
⎯	 Folgt	aus	der	Menschenwürde	eine	Verpflichtung	zur	Organgabe?,	119-126	
⎯	 Zur	Frage	nach	einer	menschenwürdigen	Sterbehilfe:	Ein	Eskalationsmodell,	163-182	

29. Mitherausgeber	(zusammen	mit	F.	Steinkohl	und	S.	Bujnoch):	Auto-Mobilität	als	gesellschaftliche	Heraus-
forderung.	Utz:	München	1999	
⎯	 Mobilität	per	Pkw	als	Grundrecht?,	43-48	
⎯	 Lebensrecht	und	Lebensqualität.	Aspekte	einer	Ethik	der	Mobilität,	49-60	
⎯	 (zusammen	mit	T.	Boyen	und	G.	Dobmeier):	Eine	alternative	Vision	der	Mobilität,	75-84	

30. Herausgeber:	Am	Ursprung	des	Lebens.	Utz:	München	1998	
31. Herausgeber:	Wie	entsteht	Wissen?	Utz:	München	1996	

⎯ Wie	entsteht	Wissen	in	der	Philosophie,	9-22	
⎯ Wie	kommt	die	katholische	Theologie	zu	ihrem	Wissen,	155-172	

32. Mitautor	(mit	H.	Hepp	und	C.	Schwarke):	Verantwortung	und	Menschenbild.	Beiträge	zur	interdisziplinären	
Ethik	und	Anthropologie,	Utz:	München	(2.	Aufl.	1997),	darin	die	Beiträge:		
⎯	 Embryonenforschung	als	ethisches	Problem,	32-39	(35-43)	
⎯	 Ist	der	Mensch	einmalig?	Das	Leib-Seele-Problem	in	philosophiegeschichtlicher	Perspektive,	79-160	

(89-187)	

Weitere	Beiträge	in	Fachzeitschriften,	Kongressakten,	weiteren	Büchern	usw.	(teilweise	sind	die	Beiträge	
in	Abschnitten	wörtlich	übereinstimmend	bzw.	finden	sich	z.	T.	auch	in	die	Monographien	eingearbeitet)	

1. (mit	A.	Henze):	Verantwortung	übernehmen.	In:	Landkreis	Freising	(Hg.):	Strom	aus	erneuerbaren	Energien	
2018	im	Landkreis	Freising.	O.	V.:	Freising	2017,	7-8.	

2. Menschenwürde	bei	Kant.	In:	C.	Sedmak	(Hg.):	Menschenwürde.	Vom	Selbstwert	des	Menschen.	WBG:	
Darmstadt	2017,	63-80.	

3. (mit	M.	O’Malley):	Karl	Rahner	and	Pope	Francis	on	Papal	Ministry.	Towards	an	Ecumenical	Ecclesiology	of	
Communion	and	Subsidiarity.	In:	Ecclesiology	13	(2017),	55-82.	

4. Biosimilars	in	der	Gastroenterologie.	Wie	viel	Unsicherheit	ist	ethisch	akzeptabel.	In:	Zeitschrift	für	Gastro-
enterologie	2016;	54	(DOI	http://dx.doi.org/10.1055/s-	0042-118192).	

5. (mit	M.	O’Malley):	An	Ordonomic	Perspective	in	Medical	Ethics.	In:	Luetge,	C./Mukerji,	N.	(edd):	Order	
Ethics:	An	Ethical	Framework	for	the	Social	Market	Economy.	Springer:	Schwitzerland	2016,	311-328.	
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6. Sterbehilfe.	In:	Altersmedizin	aktuell.	Interdisziplinäre	geriatrische	Versorgung.	Multimorbidi-
tät/Versorgung	5.8.3.	40.	Erg.Lfg.,	8/2016,	1-16	(3.	wesentlich	überarbeitete	Auflage).	

7. Ist	die	Ökonomisierung	des	Gesundheitswesens	gerecht?	In:	Maring,	M.	(Hg.):	Zur	Zukunft	der	Bereich-
sethiken	–	Herausforderungen	durch	die	Ökonomisierung	der	Welt.	KIT:	Karlsruhe	2016,	442-458.	

8. (mit	T.	M.	Spranger,	N.	Münch,	M.	O’Malley):	Ethics	and	Law	in	Regenerative	Medicine.	In:	Steinhoff,	G.	
(ed.):	Regnerative	Medicine	–	from	Protocol	to	Patient.	3.	edition.	Springer:	Switzerland	2016,	35-50.	

9. (mit	M.	O’Malley):	Wasatia:	A	Way	to	Enduring	Peace	in	Palestine.	In:	M.	S.	Djanani	Daoudi	et	al.	(edd):	
Teaching	Empathy	and	Reconciliation	in	midst	of	Conflict.	Wasatia	Press:	Al	Bireh	2016,	19-29.		

10. Eine	zentrale	Aufgabe	einer	Ethik	der	Lebenswissenschaften.	In:	Daseion-ji	e.	V./acatech	e.	V.	(Hg.):	Bildung	
durch	Integration	von	Technik	und	Gesellschaft.	10.	Symposium	zur	Gründung	einer	Deutsch-Japanischen	
Gesellschaft	für	integrative	Wissenschaft.	J.	H.	Röll	Verlag:	Dettelbach	2016,	63-86.	

11. Ideologie	der	Medizin	versus	Ideologie	des	Marktes.	Ethik	und	Ökonomie	als	Wertegemeinschaft?	In:	
Oberender,	P.	et	al.	(Hg.):	Patient	Gesundheitswesen.	Mission	2030.	Quintessenz	Verlag:	Berlin	2015,	11.	

12. Menschenwürde	versus	Ökonomie.	Tod	auf	der	Warteliste?	In:	Oberender,	P.	et	al.	(Hg.):	Patient	Gesund-
heitswesen.	Mission	2030.	Quintessenz	Verlag:	Berlin	2015,	6.	

13. Karl	Rahner.	In:	M.	Klöcker/	U.	Tworuschka	(Hg.),	Handbuch	der	Religionen,	Kirchen	und	anderen	Glau-
bensgemeinschaften	in	Deutschland.	Olzog:	München	2015,	44.	Ergänzungslieferung.	XV-	1.1.3,	1-13.	

14. Priorisierung	oder	Rationierung	in	der	Onkologie.	In:	Der	Onkologe	2015/8.	717-723.	
15. Die	genetische	Präimplantationsdiagnostik.	Wesentliche	Fallkonstellationen.	In:	Arnold,	N.	(Hg.)	Biowissen-

schaften	und	Lebensschutz.	Wissenschaft	und	Kirche	im	Dialog.	Herder:	Freiburg	2015,	188-200.	
16. Können	Stammzellen	Organtransplantationen	ersetzen?	In:	Hilpert,	K./Sautermeister,	J.	(Hg.)	Organspende	

–	Herausforderung	für	den	Lebensschutz	(QD	267).	Herder,	Freiburg	2015,	373-379.	
17. (mit	J.	Achatz):	Menschenwürde	als	Grundlage	einer	Ethik	in	der	Psychiatrie.	In:	Psychiatrische	Praxis	

2014/41,	Supplement	1,	S81-S85.	
18. (mit	M.	O’Malley):	Grüne	Gentechnik	und	Synthetische	Biologie	in	bio-	und	wirtschaftsethischer	Perspekti-

ve.	In:	Maring,	M.	(Hg.):	Bereichsethiken	im	interdisziplinären	Dialog.	Karlsruher	Institut	für	Technologie	
(KIT)	Scientific	Publishing:	Karlsruhe	2014,	181-198.	

19. Bioethische	Ökumene?	Möglichkeiten	und	Grenzen	zukünftiger	gemeinsamer	Stellungnahmen.	In:	Verkün-
digung	und	Forschung	59/2014,	2-10.		

20. (mit	J.	Achatz):	Vom	Gesinnungsunterricht	zur	Gesinnungsethik.	Zur	Relevanz	der	Gedanken	Fritz	Jahrs	für	
heutige	bioethische	Debatten.	In:	Steger,	F.	u.	a.	(Hg.):	1926	–	Die	Geburt	der	Bioethik	in	Halle	(Saale)	
durch	den	protestantischen	Theologen	Fritz	Jahr	(1895-1953).	Peter	Lang:	Frankfurt/M	2014,	113-123.	

21. (mit	C.	Burmeister):	Der	Pflegende	im	Spannungsfeld	von	Berufsethos	und	Eigeninteresse.	In:	Gaertner,	T.	
u.	a.	(Hg.):	Die	Pflegeversicherung.	Handbuch	zur	Begutachtung,	Qualitätsprüfung,	Beratung	und	Fortbil-
dung.	3.	Auflage.	De	Gruyter:	Berlin	2013,	513-523.	

22. Universalisierbarkeit	bestimmter	Menschenrechte.	In:	Erwägen	Wissen	Ethik	24/2013	Heft	2,	249-251.	
23. Menschenrechte	von	einem	anderen	Ausgangspunkt	aus	verstehen.	In:	Information	Philosophie	3/2013,	

36-37.	
24. (mit	M.	O’Malley):	Ethical	Aspects.	In:	T.	Rustemeyer,	P.	Elsner,	S.M.	John	&	H.I.	Maibach	(eds.),	Kanerva’s	

Occupational	Dermatology.	Springer-Verlag:	Berlin	2012,	27-35.	
25. Sterbehilfe.	In:	Altersmedizin	aktuell.	Interdisziplinäre	geriatrische	Versorgung.	Multimorbidi-

tät/Versorgung	5.8.3.	25.	Erg.Lfg.,	9/2012,	1-15	(2.	wesentlich	überarbeitete	Auflage).	
26. Eine	ethische	Grundposition	der	Deklaration	von	Helsinki?	In:	Ehni,	H.	J./Wiesing,	U.	(Hg.):	Die	Deklaration	

von	Helsinki.	Revisionen	und	Kontroversen.	Deutscher	Ärzte-Verlag:	Köln	2012,	17-24.	
27. (mit	K.	Börner):	Die	Würde	der	Kreatur	und	die	Synthetische	Biologie.	In:	Boldt,	J.	u.	a.	(Hg.):	Leben	schaf-

fen?	Mentis:	Paderborn	2012,	137-152.	
28. Immanuel	Kant.	In:	Eissa,	T./Sorgner,	S.:	Geschichte	der	Bioethik.	Eine	Einführung.	Mentis:	Paderborn	2011,	

165-181.	
29. (mit	R.	Albrecht,	M.	O’Malley):	Global	Ethics	Charter	for	Business	(englisch	und	rumänisch).	In:	Muresan,	

S./Preda,	R.:	International	Economy	and	Finance:	Whereto?	Ethical	Inputs.	Eikon:	Cluj-Napoca	2011,	27-55.	
30. Anwendung.	In:	Kolmer,	P./Wildfeuer,	A.	(Hg.):	Neues	Handbuch	philosophischer	Grundbegriff.	Alber:	Frei-

burg	i.	B.	2011,	178-191	
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31. Würde	–	eine	semantische	Untersuchung.	In:	Kunzmann,	P./Odparlik,	S.:	Gentechnik	–	Pflanzen,	Tiere	und	
das	Humane.	Königshausen	&	Neumann:	Würzburg	2011,	63-76	

32. (mit	R.	Albrecht):	Verteilungsgerechtigkeit	im	Gesundheitswesen.	In:	Rüter,	G.	u.	a.	(Hg.):	Gesundheitsöko-
nomie	und	Wirtschaftspolitik	(FS:	P.	Oberender).	Lucius	Lucius:	Stuttgart	2011,	255-264	

33. Wie	entsteht	Leben?	In:	Kühl,	K./Seher,	G.	(Hg.):	Rom,	Recht,	Religion	(Politika	5,	FS	U.	Ebert).	Mohr-
Siebeck:	Tübingen	2011,	609-628	

34. A	De-escalation	Model	of	Human	Genetic	Enhancement.	In:	Schleidgen,	S.	u.	a.	(Hg.):	Human	Nature	and	
Self	Design.	Mentis:	Paderborn	2011,	137-153.	

35. (mir	R.	Albrecht):	„Global	Compact“	–	Geht	es	auch	konkreter.	In:		Nguyen,	T.	u.	a.	(Hg.):	Mensch	und	
Markt.	Die	ethische	Dimension	wirtschaftlichen	Handelns.	Gabler:	Wiesbaden	2011,	137-162	

36. (mit	R.	Albrecht):	Führungsverantwortung	–	zur	Sinnhaftigkeit	einer	Personenfolgeneinschätzung.	In:	Jahr-
buch	für	Recht	und	Ethik	18	(2010),	319-334	

37. (mit	Martin	O’Malley):	Human	dignity:	regulative	principle	and	absolute	value.	In:	Journal	Internationale	de	
Bioéthique	21	(2010/3),	63-76	

38. Horrorvision	Chimäre?	Ethische	Überlegungen	zu	Grenzüberschreitungen	zwischen	den	Gattungen.	In:	
Dabrock,	P.	u.	a.	(Hg.):	Gattung	Mensch.	Interdisziplinäre	Aspekte.	Mohr	Siebeck:	Tübingen	2010,	347-359.	

39. Gerechtigkeit	in	der	Krebstherapie.	In:	Der	Onkologe	15/2009,	997-1003	
40. Entwurf	einer	Führungsethik	–	ein	Weg	zu	einem	nachhaltigen	unternehmerischen	Wirken	(mit	R.	Alb-

recht).	In:	Betriebswirtschaftliche	Forschung	und	Praxis	61/2009,	465-478	
41. Würde	in	der	Gentechnologie.	In:	Weingartner,	P.	(Hg.):	Rohstoff	Mensch,	das	flüssige	Gold	der	Zukunft.	

Lang:	Frankfurt	a.	M.	2009,	201-228	
42. Toleranz	und	der	Umgang	der	Religionen	mit	bioethischen	Kontroversen.	In:	Zeitschrift	für	Evangelische	

Ethik	53/2009,	252-266	
43. (mit	R.	Albrecht):	Buddhistische	Ethik	und	reproduktives	Klonen	von	Menschen.	In:	Wege	und	Welten	der	

Religionen.	Forschungen	und	Vermittlungen	(FS	Udo	Tworuschka).	Otto	Lembeck:	Frankfurt	a.	M.	2009,	
319-329	

44. Würde	versus	Gentechnologie.	In:	Journal	für	Verbraucherschutz	und	Lebensmittelsicherheit.	Journal	of	
Consumer	Protection	and	Food	Safety	4/2009,	325-330.	

45. Ethics.	In:	J.	Birx	(ed.):	Encyclopedia	of	Time.	Science,	Philosophy,	Theology,	&	Culture	1.	Sage	Publications:	
Thousand	Oaks	2009,441-445	

46. Heidegger	(mit	M.	O’Malley).	In:	J.	Birx	(ed.):	Encyclopedia	of	Time.	Science,	Philosophy,	Theology,	&	Cul-
ture	2.	Sage	Publications:	Thousand	Oaks	2009,	642-646	

47. Kant.	In:	J.	Birx	(ed.):	Encyclopedia	of	Time.	Science,	Philosophy,	Theology,	&	Culture	2.	Sage	Publications:	
Thousand	Oaks	2009,	738-740	

48. Rahner.	In:	J.	Birx	(ed.):	Encyclopedia	of	Time.	Science,	Philosophy,	Theology,	&	Culture	3.	Sage	Publica-
tions:	Thousand	Oaks	2009,	1081f.	

49. Technology	Assessment.	In:	J.	Birx	(ed.):	Encyclopedia	of	Time.	Science,	Philosophy,	Theology,	&	Culture	3.	
Sage	Publications:	Thousand	Oaks	2009,	1220-1223	

50. Values	and	Time.	In:	J.	Birx	(ed.):	Encyclopedia	of	Time.	Science,	Philosophy,	Theology,	&	Culture	3.	Sage	
Publications:	Thousand	Oaks	2009,	1405-1409	

51. Forschung.	Ethische	Normen	angesichts	medizinischer	Forschung	am	Menschen.	In:	Bundesgesundheitsbl-	
Gesundheitsforsch-Gesundheitsschutz	51/2008,	880–886	

52. Philosophische	Perspektive	auf	die	augenblickliche	Diskussionslage	zwischen	evangelischer	und	katholi-
scher	Ethik	am	Beispiel	der	Stammzellforschung.	In:	Materialdienst	des	Konfessionskundlichen	Instituts	
Bensheim	59/2008,	65-70	

53. Humanitätsideal	und	Menschenwürde.	In:	V.	Schumpelick/	B.	Vogel	(Hg.):	Medizin	zwischen	Humanität	
und	Wettbewerb.	Probleme,	Trends	und	Perspektiven.	Herder,	Freiburg	i.	B.	2008,	37-52	

54. Patientenautonomie	zwischen	Anspruch	und	Wirklichkeit.	In:	Die	Politische	Meinung	53/465	(2008),	59-64	
55. Sterbehilfe:	die	internationale	Debatte.	In:	E.	Beleites	(Hg.):	Menschliche	Verantwortung	gestern	und	heu-

te.	Beiträge	und	Reflexionen	zum	nationalsozialistischen	Euthanasie-Geschehen	in	Thüringen	und	zur	aktu-
ellen	Sterbedebatte.	Ländesärztekammer	Thüringen:	Jena	2008,	255-277	

56. Freiheitsspielräume	in	einem	staatlichen	Dopingsystem?	In:	K.	Latzel/	L.	Niethammer	(Hg.):	Hormone	und	
Hochleistung.	Doping	in	Ost	und	West.	Böhlau,	Köln	2008,	89-96	
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57. Investigación	con	células	troncales	embrionarias.	In:	C.	M.	Romeo	Casabona	(ed.):	Biotecnologia,	desarrollo	
y	justicia.	Comares:	Bilbao	2008,	151-170	

58. Prinzipien	und	Regeln	einer	nicht-medizinischen	Bioethik.	In:	ETHICA	15	2007,	255-279	(weitgehend	iden-
tisch	mit:	Prinzipien	und	Regeln	der	Bioethik.	Überlegungen	zu	einem	integrativen	Rahmenmodell	bioethi-
scher	Urteilsbildung.	In:	E.	Bohlken/	S.	Peetz,	Bildungssubjekt	Ethik.	Bildung	und	Verantwortung	im	Zeital-
ter	der	Biotechnologie.	Wissenschaftliche	Buchgesellschaft:	Darmstadt	2007,	151-172)	

59. Der	moralische	Status	des	frühen	menschlichen	Embryos.	In:	K.	Diedrich/	H.	Hepp/	S.	von	Otto	(Hg.),	Re-
produktionsmedizin	in	Klinik	und	Forschung:	Der	Status	des	Embryos,	Deutsche	Akademie	der	Deutschen	
Naturforscher	Leopoldina	e.	V.	2007,	177-188	

60. Sterbehilfe.	In:	Altersmedizin	aktuell.	Interdisziplinäre	geriatrische	Versorgung.	Multimorbidi-
tät/Versorgung	5.8.3.	6.	Erg.Lfg.,	9/2007,	1-17	(1.	Auflage)	

61. Die	ethische	Diskussion	der	Gentechnologie.	In:	M.	Klöcker/	U.	Tworuschka	(Hg.),	Handbuch	der	Religio-
nen,	Kirchen	und	anderen	Glaubensgemeinschaften	in	Deutschland.	Olzog:	München	2007,	15.	Ergän-
zungslieferung,	I-14.6.1.,1-16	

62. Das	Prinzip	der	Menschenwürde.	Handlungsoptionen	für	eine	verantwortungsvolle	Politik	der	Zukunft.	In:	
H.	Zehetmair	(Hg.),	Politik	aus	christlicher	Verantwortung.	VS	Verlag	für	Sozialwissenschaften:	Wiesbaden	
2007,	189-206	

63. Das	Prinzip	der	Menschenwürde	und	das	Klonen	mit	therapeutischer	Zielsetzung	(in	japanischer	Überset-
zung).	In:	S.	Morinaga	(Hg.),	Medizinethik	(Titel	in	japanischer	Schrift)	Tokio/Toyama	2007,	114-128	

64. Mitautor	(zusammen	mit	A.	Ragoschke-Schumm,	R.	Pfeifer,	G.	Marx,	O.W.	Witte,	S.	Isenmann)	Neurologi-
sche	Prognose	und	Therapie	nach	kardiopulmonaler	Reanimation.	Aktuelle	Möglichkeiten	und	klinische	
Implikationen.	In:	Nervenarzt	2007	DOI	10.1007/s00115-007-2286-0	

65. Ethische	Fragen	bei	Organtransplantationen.	In:	M.	G.	Krukemeyer/	A.	E.	Lison	(Hg.),	Transplantationsme-
dizin.	Ein	Leitfaden	für	den	Praktiker,	de	Gruyter:	Berlin	2006,	95-105	

66. Soll	Kant	ans	Krankenbett	und	an	die	Börse.	Aufgaben	Angewandter	Ethik.	In:	K.	Manger	(Hg.),	Jenaer	Uni-
versitätsreden.	Fakultät	für	Sozial-	und	Verhaltenswissenschaften.	Antrittsvorlesungen	IV,	Jena:	o.	V.	2006,	
211-223	

67. Individualisierte	Medizin.	Ethische	Perspektiven.	In:	H.	Förstl	u.	a.	(Hg.),	Patientenorientierte	Therapieprin-
zipien:	Ist	individualisierte	Medizin	vorstellbar?,	Schattauer:	Stuttgart	2006,	129-144	

68. Der	Ganzhirntod	als	Tod	des	Menschen:	Zur	Notwendigkeit	einer	solidarischen	Widerspruchsregelung.	In:	
Ärzteblatt	Thüringen	17	(2006),	7-8	

69. Das	Prinzip	der	Menschenwürde	vor	dem	Hintergrund	der	aktuellen	medizinethischen	Debatten.	In:	Ärzte-
blatt	Thüringen	16	(2005),	569-572	

70. Gentechnologie	(Katholizismus/Protestantismus).	In:	M.	Klöcker/U.	Tworuschka	(Hg.),	Ethik	der	Weltreligi-
onen,	Wissenschaftliche	Buchgesellschaft:	Darmstadt	2005,	120-123	

71. Mitautor	(zusammen	mit	T.	Roser):	Essen,	Trinken,	Hungern,	Fasten	(Katholizismus/Protestantismus).	In:	
M.	Klöcker/U.	Tworuschka	(Hg.),	Ethik	der	Weltreligionen,	Wissenschaftliche	Buchgesellschaft:	Darmstadt	
2005,	99-103	

72. Mitautor	(zusammen	mit	T.	Roser):	Gesundheit,	Krankheit	(Katholizismus/Protestantismus).	In:	M.	Klö-
cker/U.	Tworuschka	(Hg.),	Ethik	der	Weltreligionen,	Wissenschaftliche	Buchgesellschaft:	Darmstadt	2005,	
137-140	

73. Real	existierende	Ethik-Komitees	–	meist	nicht	diskursethisch	modelliert.	In:	Erwägen	Wissen	Ethik	16	
(2005),	43-45	(Kritik	am	Hauptartikel	von	M.	Kettner:	Ethik-Komitees.	Ihre	Organisationsformen	und	ihr	
moralischer	Anspruch)	

74. Gerechtigkeit	im	Gesundheitswesen.	In:	O.	Neumaier	u.	a.,	Gerechtigkeit.	Auf	der	Suche	nach	einem	
Gleichgewicht,	Ontos:	Frankfurt	2005,	279-287	

75. Hacia	un	Concepto	Normativo	de	Embrión.	In:	C.	Romeo-Casabona	(ed.),	Investigación	con	Células	Tronca-
les,	Barcelona:	Fundación	Medicina	y	Humanidades	Médicas	2004,	83-91	

76. Klonen	mit	therapeutischer	Zielsetzung.	In:	Deutsche	Medizinische	Wochenschrift	129	(2004),	2316-2319	
77. Patentierung	im	Zusammenhang	der	Stammzellforschung	–	eine	ethische	Perspektive.	In:	Jahrbuch	für	

Wissenschaft	und	Ethik	9	(2004),	333-336	
78. Gefährden	Argumente	für	den	Embryonenschutz	die	Würde	von	Menschen	mit	schwerer	geistiger	Behin-

derung.	In:	K.-M.	Kodalle	(Hg.),	Homo	Perfectus?	Behinderung	und	menschliche	Existenz,	Königshausen	&	
Neumann:	Würzburg	2004,	131-136	
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79. Die	systematische	Relevanz	der	Bestimmung	des	ontologischen	und	moralischen	Status	des	menschlichen	
Embryos	bei	Thomas	von	Aquin.	In:	Philosophisches	Jahrbuch	111	(2004),	416-430	

80. Stem	Cell	Research:	An	Ethical	Evaluation	of	Policy	Options.	In:	Kennedy	Institute	of	Ethics	Journal	14	
(2004),	55-74	

81. Europas	Werte.	Christlich	oder	Unchristlich.	In:	Süddeutsche	Zeitung	(13.05.2004),	15	
82. Das	Klonen	bringt	uns	voran.	In:	Süddeutsche	Zeitung	(17.02.2004)	
83. Organ	Donation	as	an	Ethical	Imperativ.	In:	Eubios	Journal	of	Asian	and	International	Bioethics,	Vol	14/6,	

211-213	(großteils	identisch	mit:	Five	Ethical	Approaches	–	one	Result.	In:	T.	Gutmann,	A.	S.	Daar,	R.	A.	
Sells,	W.	Land	(Eds.),	Ethical,	Legal,	and	Social	Issues	in	Organ	Transplantation,	Pabst:	Lengerich	2004	

84. Menschenwürde	in	Gefahr?	Präimplantationsdiagnostik	und	therapeutisches	Klonen	als	ethische	Heraus-
forderung.	In:	F.	Möller/E.	Stübinger,	Was	uns	bewegt	und	was	uns	trägt.	Herausforderungen,	Zweifel,	
Ängste	und	Fragen	des	Menschen,	Utz:	München	2003,	81-98	

85. Ressourcenallokation	und	Differenzprinzip.	Andere	Strategien	im	Gesundheitswesen.	In:	C.	Dierksmeier:	
Die	Ausnahme	denken.	Festschrift	zum	60.	Geburtstag	von	Klaus-Michael	Kodalle	in	zwei	Bänden,	Königs-
hausen	&	Neumann:	Würzburg	2003,	323-313	

86. Was	definiert	den	Anfang	des	Menschen?	Die	Frage	nach	dem	moralischen	Status	des	Embryos.	In:	W.	
Schweidler	u.	a.	(Hg.),	Menschenleben	–	Menschenwürde.	Interdisziplinäres	Symposium	zur	Bioethik,	LIT:	
Münster	2003,	243-256	

87. Gestufter	Lebensschutz?	Die	Kontroverse	um	die	Forschung	mit	menschlichen	Embryonen.	In:	Ökumeni-
sche	Zeitschrift	für	den	Religionsunterricht	3	(2003),	82-85	

88. Mitautor	(mit	U.	Dettweiler):	Human	Experimentation.	Legal	Regulation	and	Ethical	Justification	in	Germa-
ny.	In:	Revista	de	Derecho	y	Genoma	Humano/Law	and	the	Human	Genom	Review	17	(2002),	57-74	

89. Mitautor	(mit	A.	Elsässer):	Ressourcenallokation	im	Gesundheitswesen.	Christliche	Perspektiven.	In:	V.	H.	
Schmidt/T.	Gutmann	(Hg.),	Rationierung	und	Allokation	im	Gesundheitswesen,	Velbrück:	Weilerswist	2002,	
221-234	

90. Das	Theorem	der	Locked-in-Person.	In:	Kanzian,	C.	u.	a.,	Personen.	Ein	interdisziplinärer	Dialog/Persons.	An	
Interdisciplinary	Approach.	Beiträge	des	25.	Internationalen	Wittgenstein-Symposiums,	Wien	2002,	115-
117	

91. Menschenwürde	als	Konsensprinzip	für	bioethische	Konfliktfälle	in	einer	pluralistischen	Gesellschaft	(Me-
dizinethische	Materialien	des	Zentrums	für	Medizinische	Ethik,	Heft	133),	Bochum	(o.	V.)	2002	

92. Eine	ethische	Bewertung	Grüner	Gentechnik.	In:	Thüringer	Ministerium	für	Landwirtschaft,	Naturschutz	
und	Umwelt	Referat	16	(Hg.)	2002:	Grüne	Gentechnik	und	Landwirtschaft.	Kolloquium	unter	Schirmherr-
schaft	des	Thüringer	Ministers	für	Landwirtschaft,	Naturschutz	und	Umwelt	(Jena,	16.	Mai	2002),	Eisenach:	
o.	V.	2002,46-49	

93. Tötungsverbot	und	moralischer	Status	des	Embryos.	In:	Politische	Studien/Sonderheft	1	(2002),	73-77	
94. Nicht-Implantation	des	Embryos	nach	Präimplantationsdiagnostik	(PGD)	als	passive	Sterbehilfe	in	be-

stimmbaren	Fällen.	In:	Medizinische	Genetik	13	(2001),	305-308.	
95. Embryonale	Stammzellforschung	–	Chancen	und	Risiken.	In:	Zeitschrift	der	Deutschen	Arbeitsgemeinschaft	

für	Gentherapie	2	(2001),	1f	
96. Menschenrechte,	Menschenwürde,	Personenwürde	und	ihre	bioethische	Konkretisierung.	In:	Born,	

R./Neumaier	O.	(Hg.),	Philosophie:	Wissenschaft	–	Wirtschaft.	Miteinander	denken	–	voneinander	lernen	
(Akten	des	VI.	Kongresses	der	Österreichischen	Gesellschaft	für	Philosophie.	Linz,	1.-4.	Juni	2000),	Hölder-
Pichler-Tempsky:	Wien	2001	

97. Wo	beginnt	die	Menschenwürde.	Therapeutisches	Klonen	von	Embryonen.	In:	Universitas	56	(2001),	404-
406	

98. Befürchtungen	und	Hoffnungen.	Die	Zweischneidigkeit	des	bio-	und	gentechnischen	Fortschritts.	In:	For-
schung	&	Lehre	1	(2001),	12-13	

99. Ethical	Aspects	in	Gene	Therapy.	In:	A.	Schauer/H.-L.	Schreiber/Z.	Ryn/	J.	Andres	(Hg.),	Ethics	in	Medicine,	
De	Gruyter:	Berlin	2001,	382-388	

100. Mitautor	(mit	A.	Haniel	und	J.	Simon):	Präimplantationsdiagnostik	und	therapeutisches	Klonen:	Was	ist	
verantwortbar?.	In:	ForumTTN	4	(2000),	20-40	

101. Comment	on	Deryck	Beyleveld’s	„The	moral	status	of	the	human	embryo	and	fetus“.	In:	Haker,	
H./Beyleveld,	D.	(ed.),	The	Ethics	of	Genetics	and	Human	Procreation,	Ashgate:	Aldershot	2000,	87-90	
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102. Das	Menschenrechtsübereinkommen	zur	Biomedizin	des	Europarats.	Eine	ethische	Bewertung.	In:	
Schmidt,	S.	(Hg.),	Anstöße	zum	Glücklichsein.	Was	die	Zehn	Gebote	heute	bedeuten	können,	Schwabenver-
lag:	Ostfildern	2000,	153-165	

103. Fairer	Lohn	in	der	Landwirtschaft.	In:	Führungskräfte+Management.	Zeitschrift	für	Ingenieure:	Gartenbau,	
Landespflege,	Agrarwirtschaft	4	(2000),	6	

104. Metaphysischer	Realismus	und	die	kausale	Geschlossenheit	der	physischen	Welt.	In:	Nida-Rümelin,	J.	(Hg.),	
Rationalität,	Realismus,	Revision.	Vorträge	des	3.	Internationalen	Kongresses	der	Gesellschaft	für	Analyti-
sche	Philosophie	(Rationality,	Realism,	Revision.	Proceedings	of	the	3rd	international	congress	of	the	Socie-
ty	for	Analytical	Philosophy),	De	Gruyter:	Berlin	1999,	391-398	

105. Ethische	Bewertung	der	Embryonenforschung.	In:	Löffler,	W./Runggaldier,	E.:	Vielfalt	und	Konvergenz	der	
Philosophie.	Vorträge	des	5.	Kongresses	der	Österreichischen	Gesellschaft	für	Philosophie,	Hölder-Pichler-
Tempsky:	Wien	1999,	437-441	

106. Die	empfangene	Tat.	Prolegomena	zu	einer	christlichen	Religionsphilosophie.	In:	Fink,	U./Zihlmann,	R.	
(Hg.),	Kirche,	Kultur,	Kommunikation.	Peter	Henrici	zum	70.	Geburtstag,	NZZ:	Zürich	1998,	17-23	

107. Das	Leib-Seele-Problem	und	der	Determinismus.	In:	Philosophisches	Jahrbuch	104	(1997),	103-116	
108. Blondels	„Action“	von	1893	und	Rahners	transzendentaler	Ansatz	im	„Grundkurs“	-	Eine	unterirdische	

Wirkungsgeschichte.	In:	Theologie	und	Philosophie	72	(1997),	91-96	
109. Geist,	Gehirn	und	Gene:	Wer	ist	eine	Person?.	In:	Hubig,	C./Posner,	H.	(Hg.),	Cognitio	humana	-	Dynamik	

des	Wissens	und	der	Werte.	XVII.	Deutscher	Kongreß	für	Philosophie	(Band	2),	Leipzig:	o.	V.	1996	,	1483-
1490	

110. Determinismusproblem	und	„Freiheitswette“.	In:	Schramm,	A.	(Hg.),	Philosophie	in	Österreich.	Vorträge	
des	4.	Kongresses	der	Österreichischen	Gesellschaft	für	Philosophie,	Hölder-Pichler-Tempsky:	Wien	1996,	
173-176	

111. Der	Papst	und	die	Humangenetik.	In:	Medizinische	Genetik	7	(1995),	457-462	

Teil	6:	Lehre	

Innovatives	Lehrangebot	an	der	FSU	Jena	seit	Übernahme	des	LS	Angewandte	Ethik	

Konzeption	und	Durchführung	des	ersten	regulären	Studienfachs	„Angewandte	Ethik“	(Magisternebenfach)	an	
einer	deutschsprachigen	Universität	(seit	WS	2003/04),	das	ab	WS	2010/11	durch	den	Master	„Angewandte	
Ethik	abgelöst	wurde;	Medizinethik	ist	Pflichtfach	für	die	Medizinstudenten	(ab	SS	2005),	Bioethik/Ökologische	
Ethik	ist	Pflichtfach	für	die	Biochemie	und	Wahlpflichtfach	für	Biologiestudenten.	

WS	2018/19	

VL:	Einführung	in	die	Angewandte	Ethik	und	das	Konfliktmanagement	
VL:	Konflikte	im	Umgang	mit	Tier	und	Natur		
S:	Zwischen	Macht	und	Moral.	Grenzfragen	von	Krieg	und	Frieden	zwischen	Ethik	und	Politik	(mit	R.	Biermann)	
OS:	Wirtschaftsethik	(Forschungskolloquium	mit	dem	LS	Wirtschaftsethik,	Univ.	Halle)	
OS:	Ethik	in	den	Wissenschaften	(Doktorandenkolloquium)	

SS	2018	

VL:	Medizinethik	(für	Medizinstudierende	im	2.	Studienabschnitt	im	Rahmen	des	Querschnittfachs	und	Studie-
rende	des	Masters	Angewandte	Ethik	und	Konfliktmanagement)	
VL:	(mit	E.	Schleußner	u.	a.,	Medizinische	Fakultät)	Ethik	in	der	Medizin	
VL:	Grundlagen	der	Wirtschafts-	und	Unternehmensethik	(mit	R.	Albrecht)	
S:	Grundlagen	der	Wirtschafts-	und	Unternehmensethik	(mit	R.	Albrecht)	
S:	Wirtschafts-	und	Unternehmensethik	–	Methoden	des	Managements	(mit	S.	Warsberg)	
Kolloquium:	Forschungsarbeiten	(Master)	
OS:	Angewandte	Ethik	in	der	Forschung	

WS	2017/18	

VL:	Einführung	in	die	Angewandte	Ethik	
S:	Einführung	in	die	Angewandte	Ethik	
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VL:	Konflikte	im	Umgang	mit	Tier	und	Natur		
S:	Zwischen	Macht	und	Moral.	Grenzfragen	von	Krieg	und	Frieden	zwischen	Ethik	und	Politik	(mit	R.	Biermann)	
OS:	Wirtschaftsethik	(Forschungskolloquium	mit	dem	LS	Wirtschaftsethik,	Univ.	Halle)	
OS:	Ethik	und	Medizin	(Doktorandenkolloquium)	

SS	2017	

VL:	Medizinethik	(für	Medizinstudierende	im	2.	Studienabschnitt	im	Rahmen	des	Querschnittfachs)	
VL:	(mit	E.	Schleußner	u.	a.,	Medizinische	Fakultät)	Ethik	in	der	Medizin	
S:	Medizisches	Fallbeispiel	(für	Medizinstudierende	im	2.	Studienabschnitt	im	Rahmen	des	Querschnittfachs)	
S:	(Mitarbeit	von	S.	Warsberg)	Wirtschafts-	und	Unternehmensethik	–	Methoden	des	Managements	
Kolloquium:	Forschungsarbeiten	(Master)	
OS:	Angewandte	Ethik	in	der	Forschung	

WS	2016/17	(Forschungssemester)	

VL:	Medizinethik	im	Rahmen	des	Brasilienaufenthalts	(09/2016)	
Forschungskolloquium	mit	dem	LS	Wirtschaftsethik,	Univ.	Halle	

SS	2016	

VL:	Das	Leib-Seele-Problem	in	philosophiegeschichtlicher	Perspektive	
VL:	Medizinethik	(für	Medizinstudierende	im	2.	Studienabschnitt	im	Rahmen	des	Querschnittfachs)	
VL:	(mit	E.	Schleußner	u.	a.,	Medizinische	Fakultät)	Ethik	in	der	Medizin	
S:	(Mitarbeit	von	A.	Eisele)	Wirtschafts-	und	Unternehmensethik	–	Methoden	des	Managements	
Kolloquium:	Forschungsarbeiten	(Master)	
OS:	Angewandte	Ethik	in	der	Forschung	

WS	2015/2016	

VL:	Einführung	in	die	Angewandte	Ethik	(mit	Team)	
VL:	Hauptpositionen	der	Ethik	
VL:	Umwelt-	und	Bioethik	(mit	S.	Clarke)	
S:	Ethisches	Argumentieren	in	der	Angewandten	Ethik	(mit	S.	Clarke,	R.	Albrecht)	
OS:	Wirtschaftsethik	(Forschungskolloquium	mit	dem	LS	Wirtschaftsethik,	Halle)	
OS:	Ethik	und	Naturwissenschaften	(Doktorandenkolloquium)	

SS	2015	

VL:	Medizinethik	(für	Medizinstudierende	im	2.	Studienabschnitt	im	Rahmen	des	Querschnittfachs)	
VL:	(mit	E.	Schleußner	u.	a.,	Medizinische	Fakultät)	Ethik	in	der	Medizin	
S:	Friedensethik	
S:	(Mitarbeit	von	A.	Eisele)	Wirtschafts-	und	Unternehmensethik	–	Methoden	des	Managements	
Kolloquium:	Forschungsarbeiten	(Master)	
OS:	Gerechtigkeit	im	Gesundheitswesen	

WS	2014/15	

VL:	Einführung	in	die	Angewandte	Ethik	(mit	Team)	
VL:	Hauptpositionen	der	Ethik	(mit	Team)	
VL:	Umwelt-	und	Bioethik	(mit	W.	Eberbach)	
S:	Texte	zur	Umwelt-	und	Bioethik	(mit	W.	Eberbach)	
S:	Ethisches	Argumentieren	in	der	Angewandten	Ethik	
OS:	Wirtschaftsethik	(Forschungskolloquium	mit	dem	LS	Wirtschaftsethik,	Halle)	
OS:	Wann	bin	ich	tot?	(Doktorandenkolloquium)	



Unterlagen	Knoepffler	 	 14	

SS	2014	

VL:	Medizinethik	(für	Medizinstudierende	im	2.	Studienabschnitt	im	Rahmen	des	Querschnittfachs)	
VL:	(mit	E.	Schleußner	u.	a.,	Med.	Fak.)	Ethik	in	der	Medizin	
VL:	Wirtschaftsethik	
S:	(Mitarbeit	von	A.	Eisele)	Wirtschafts-	und	Unternehmensethik	–	Methoden	des	Managements	
Kolloquium:	Forschungsarbeiten	(Master)	
OS:	Gesundheitsökonomie	und	Ethik	

WS	2013/14	

VL:	Einführung	in	die	Angewandte	Ethik	(mit	Team)	
VL:	Einführung	in	die	außerhumane	Bioethik	(mit	Jannis	Lemke)	
S:	Ethisches	Argumentieren	in	der	Angewandten	Ethik	
S:	Konfliktmanagement	
OS:	Wirtschaftsethik	(Forschungskolloquium	mit	dem	LS	Wirtschaftsethik,	Halle)	
OS:	Zur	Differenz	von	„jemand“	und	„etwas“	(Doktorandenkolloquium)	

SS	2013	

VL:	Medizinethik	(für	Medizinstudierende	im	2.	Studienabschnitt	im	Rahmen	des	Querschnittfachs)	
VL:	(mit	E.	Schleußner	u.	a.,	Med.	Fak.)	Ethik	in	der	Medizin	
S:	(Mitarbeit	von	A.	Eisele)	Wirtschafts-	und	Unternehmensethik	–	Methoden	des	Managements	
Kolloquium:	Forschungsarbeiten	(Master)	
OS:	Energieethik	II	

WS	2012/13	

VL:	Einführung	in	die	Angewandte	Ethik	(mit	Team)	
VL:	Hauptpositionen	in	der	Ethik	
S:	Autorität	und	Autonomie	(mit	M.	Leiner,	M.	Rose,	W.	Klausnitzer)	
S:	Konfliktmanagement	
OS:	Wirtschaftsethik	(Forschungskolloquium	mit	dem	LS	Wirtschaftsethik,	Halle)	
OS:	Energieethik	(Doktorandenkolloquium)	

SS	2012	

VL:	Wirtschaftsethik	
VL:	Medizinethik	(für	Medizinstudierende	im	2.	Studienabschnitt	im	Rahmen	des	Querschnittfachs)	
VL:	(mit	E.	Schleußner	u.	a.,	Med.	Fak.)	Ethik	in	der	Medizin	
S:	Umweltethik	
OS:	Hegels	Rechtsphilosophie	
OS:	Doktorandenkolloquium	

WS	2011/12	(Forschungssemester)	

VL:	Religionsphilosophische	Einführung	ins	Christentum	(mit	P.	Kunzmann,	M.	Perkams)	
VL:	Angewandte	Ethik	(mit	Team)	
OS:	Wirtschaftsethik	((Forschungskolloquium	mit	dem	LS	Wirtschaftsethik,	Halle)	

SS	2011	

VL:	Medizinethik	(für	Medizinstudierende	im	2.	Studienabschnitt	im	Rahmen	des	Querschnittfachs)	
VL:	(mit	E.	Schleußner	u.	a.,	Med.	Fak.)	Ethik	in	der	Medizin	
S:	(mit	R.	Albrecht	unter	Mitarbeit	von	A.	Eisele)	Wirtschafts-	und	Unternehmensethik	–	Methoden	des	Mana-

gements	
Ü:	Konflikte	und	Konfliktmanagement	
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OS:	Menschenwürde	und	Menschenrechte:	Entstehungskontexte	und	Anwendungsfelder	

WS	2010/11	

VL:	Angewandte	Ethik	
VL:	Hauptpositionen	der	Ethik	
S:	Angewandt	ethisches	Argumentieren	am	Beispiel	von	ethischen	Konfliktfällen	(Gentechnik,	Wissenschaft,	

Wirtschaft)	
OS:	Menschenwürde	und	Menschenrechte	
OS:	Wirtschaftsethik	(Forschungskolloquium	mit	dem	LS	Wirtschaftsethik,	Halle)	

SS	2010	

VL:	Medizinethik	(für	Medizinstudierende	im	2.	Studienabschnitt	im	Rahmen	des	Querschnittfachs)	
VL:	(mit	E.	Schleußner	u.	a.,	Med.	Fak.)	Ethik	in	der	Medizin	
HS:	(mit	M.	O’Malley):	Naturrecht	–	Natur	als	Quelle	der	Ethik?	
OS:	(mit	Kollegen	aus	dem	DFG-Graduiertenkolleg):	Menschenwürde	und	Menschenrechte	-	Entstehungskon-
texte	und	Anwendungsfelder	
OS:	Wirtschaftsethik	II	

WS	2009/2010	

VL:	(mit	Team)	Brennpunkte	Angewandter	Ethik	–	Einführung	in	die	Angewandte	Ethik	
HS:	Angewandt	ethisches	Argumentieren	am	Beispiel	von	ethischen	Konfliktfällen	(Gentechnik	und	Korruption)	
HS:	Menschenwürde	und	Menschenrechte:	Kant	und	Gewirth	
OS:	Würde	in	der	Gentechnologie	
OS:	Wirtschaftsethik	(Forschungskolloquium	mit	dem	LS	Wirtschaftsethik,	Halle)	

SS	2009		

VL:	Medizinethik	(für	Medizinstudierende	im	2.	Studienabschnitt	im	Rahmen	des	Querschnittfachs)	
VL:	(mit	E.	Schleußner	u.	a.,	Med.	Fak.)	Ethik	in	der	Medizin	
HS:	(mit	R.	Albrecht)	Der	FC	Bayern	ein	Wirtschaftsunternehmen	-	wirtschaftsethische	und	sportethische	Frage-

stellungen	
OS:	Ethik	in	den	Wissenschaften	–	die	einzelnen	Bereiche	
S:	(mit	H.	Joas	u.	a.,	DFG-Graduiertenkolleg)	Menschenwürde	und	Menschenrechte	

WS	2008/2009	

VL:	(mit	Team)	Einführung	in	die	Angewandte	Ethik	
VL:	Wirtschaftsethik	
HS:	Das	Statut	der	Carl-Zeiss-Stiftung	als	exemplarische	Unternehmensverfassung	
OS:	(mit	W.	Weigand,	Chemische	Fakultät)	Forschungskolloquium	Grundlinien	Angewandter	Ethik	
OS:	(mit	M.	Leiner,	V.	Leppin,	beide	Theol.	Fak.)	Forschungskolloqium	im	Rahmen	des	Graduiertenkollegs	
OS:	Wirtschaftsethik	(Forschungskolloquium	mit	dem	LS	Wirtschaftsethik,	Halle)	

SS	2008		

VL:	Medizinethik	(für	Medizinstudierende	im	2.	Studienabschnitt	im	Rahmen	des	Querschnittfachs)	
VL:	(mit	U.	Claussen	u.	a.,	Med.	Fak.)	Ethik	in	der	Medizin	
HS:	(mit	R.	Neuhäuser,	Physikalisch	Astronomische	und	W.	Weigand,	Chemische	Fakultät)	Leben	als	universel-

les	Phänomen	–	Ethik	im	Dialog	mit	Astrophysik	und	Chemie	
OS:	Die	solidarische	Widerspruchsregelung:	Ethik	und	postmortale	Organgabe	
OS:	Der	Ansatz	von	Gewirth	(Doktorandenkolloquium	im	Rahmen	des	DFG-Graduiertenkollegs)	

WS	2007/2008	

VL:	Einführung	in	die	Angewandte	Ethik	
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HS:	Ethik	der	Sozial-	und	Verhaltenswissenschaften	
OS:	Menschenwürde	und	Menschenrechte	-	Entstehung	(in	Verbindung	mit	dem	Graduiertenkolleg)	
OS:	Wirtschaftsethik	(Forschungskolloquium	mit	dem	LS	Wirtschaftsethik,	Halle)	

SS	2007	

VL:	(mit	U.	Claussen	u.	a.,	Med.	Fak.):	Ethik	in	der	Medizin	
HS:	Grenzziehungen	in	Medizin-	und	Technikethik	
OS:	Menschenwürde	und	Menschenrechte	-	Grundlagen	(in	Verbindung	mit	dem	Graduiertenkolleg)	
Ü:	(mit	D.	Barz,	Med.	Fak.):	Ethik	in	der	Medizin	am	Beispiel	der	Transplantations-	und	Transfusionsmedizin	
Ü:	(mit	K.	Thallmayr):	Konfliktmanagement	

WS	2006/07	

VL:	Einführung	in	die	Angewandte	Ethik	
VL:	Einführung	in	das	Christentum	für	Nichtchristen	
HS:	Grundlagen	Angewandter	Ethik	II:	Das	biblische	Menschenbild	und	die	heutige	Debatte	um	die	Würde	des	

Menschen	
OS:	(mit	W.	Weigand,	Chem.	Fak.):	Ethik	in	den	Wissenschaften	im	Dialog	mit	der	Chemie	
OS:	Wirtschaftsethik	(Forschungskolloquium	mit	dem	LS	Wirtschaftsethik,	Halle)	

SS	2006	(Oxford,	Forschungssemester)	

Workshop:	Cloning	with	Therapeutic	Purposes	

WS	2005/06		

VL:	Einführung	in	die	Angewandte	Ethik	
VL:	Nicht-medizinische	Bioethik	
HS:	Hauptpositionen	in	der	Bioethik	
OS:	Ethik	in	den	Wissenschaften	–	das	Verhältnis	von	Theorie	und	Praxis	
OS:	Wirtschaftsethik	(Forschungskolloquium	mit	dem	LS	Wirtschaftsethik,	Halle)	

SS	2005	

VL:	Medizinethik	(für	Medizinstudierende	im	2.	Studienabschnitt	im	Rahmen	des	Querschnittfachs)	
VL:	Wirtschafts-	und	Unternehmensethik	
HS:	Technikethik	
OS:	(mit	W.	Weigand,	Chem.	Fak.)	Ethik	in	den	Wissenschaften	–	im	Dialog	mit	der	Chemie	
Ü:	(mit	K.	Thallmayer):	Konfliktmanagement	als	Konkretion	Angewandter	Ethik	
Ü:	(mit	H.	Scherer):	Vermarktungsstrategien	für	Hochschulleistungen	
Ü:	(mit	D.	Enzensperger):	Gute	Gründe	geben	–	Gesprächsrhetorik	für	Studenten	

WS	2004/05	

VL:	Einführung	in	die	Angewandte	Ethik	
HS:	Geschichte	der	ökonomischen	Theorien	in	ihrer	ethischen	Dimension	
HS:	Grundlagen	Angewandter	Ethik	I:	Platon	
OS:	(mit	J.	Wöstemeyer,	Biolog.	Fak.):	Ethik	in	den	Wissenschaften	
OS:	Wirtschaftsethik	(Forschungskolloquium	mit	dem	LS	Wirtschaftsethik,	Halle)	

SS	2004		

VL	(mit	S.	Patt	u.	a.,	Med.	Fakultät):	Ethik	in	der	Medizin		
VL:	Freiheit	und	das	Leib-Seele-Problem	–	eine	philosophiegeschichtliche	Perspektive	
S:	Medizinethik:	Der	Umgang	mit	menschlicher	Sexualität	
OS	(mit	M.	Leiner,	Theol.	Fakultät):	Ethik	in	den	Wissenschaften	
Ü	(mit	K.	Thallmayer):	Konfliktmanagement	
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Ü	(mit	H.	Klausing):	Produktmanagement	zur	erfolgreichen	Umsetzung	innovativer	Ideen	

WS	2003/2004	

VL:	Einführung	in	die	Angewandte	Ethik	
VL:	Bioethik	und	ökologische	Ethik	
HS:	Menschenwürde	und	bioethische	Konfliktfälle	
OS	(mit	M.	Leiner,	Theol.	Fak.):	Ethik	in	den	Wissenschaften	
OS:	Wirtschaftsethik	(Forschungskolloquium	mit	dem	LS	Wirtschaftsethik,	Halle)	

SS	2003	

VL:	Ethik	der	Gentechnik	
S	(mit	S.	Patt	(Med.	Fak.):	Ethik	in	der	Medizin	
S:	Ressourcenallokation	und	die	Gerechtigkeitsfrage		
Forschungskolloqium	(mit	H.	Zude):	Ethik	in	den	Wissenschaften	II		
Ü	(mit	K.	Thallmayer):	Teamarbeit	als	Herausforderung	Angewandter	Ethik		

WS	2002/2003	

VL:	Medizinethik	2:	Konfliktfälle	am	Lebensende		
VL:	Menschenwürde	und	das	Leib-Seele-Problem		
Forschungskolloquium	(mit	H.	Zude):	Ethik	in	den	Wissenschaften		
S:	Grüne	Gentechnik		

SS	2002	

VL:	Medizinethik	1:	Konfliktfälle	am	Lebensanfang		
VL:	Wirtschaftsethik		
S:	Angewandte	Ethik		
OS:	Ethik	in	den	Wissenschaften		

Sonstige	Lehre	

WS	2009/2010	(Universität	Kiel)	

Modul:	Allokationsethik	und	Patientenorientierung	im	Rahmen	des	Masterstudiengangs	„Hospital	Manage-
ment“	

Jeweils	eintägig	je	Studienjahr	seit	2005	(Universität	Bayreuth)	

Modul:	Medizinethik	im	Rahmen	des	Masterstudiengangs	„Health	Care	Management“	

Frühjahrssemester	2002	(Georgetown	University,	Washington	D.C.)	

Graduate	course:	Postkantian	Concepts	of	Reason	
Undergraduate	course:	From	Kant	to	Nietzsche	
Workshop	(at	Kennedy	Institute):	Human	Dignity,	Preimplantation	Genetic	Diagnosis	and	Stemcell	Research	

Vor	Übernahme	des	LS	Angewandte	Ethik	in	Jena	(bis	2002)	

WS	2001/2002	(geblockte	Veranstaltungen:	Abschluss	12/01)	

HS:	Menschenwürde,	Medizinethik,	Vernunftbegriffe	der	Moderne	(LMU	München)	
VL:	Einführung	in	die	Wirtschaftsethik	(FH	Freising)	
Ü:	Selbstmanagement	(FH	Freising)	

SS	2001	

Wahlpflicht-VL:	Religionsphilosophie:	Grundthemen	und	Hauptpositionen	(LMU)	
HS:	Gerechtigkeit	in	Platons	Staat	und	Rawls	Eine	Theorie	der	Gerechtigkeit	(LMU)	
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Ü:	Selbstmanagement	(FH)	

WS	2000/2001	

Pflicht-VL:	Politik	und	Wirtschaft.	Soziale	Gerechtigkeit	in	globaler	Welt	(TU	München,	Wissenschaftszentrum	
Weihenstephan)	

Mitwirkung	an	der	Vorlesungsreihe	„Technik	und	Ethik“	der	TUM	mit	einer	Einheit	„Gentechnik.	Chancen-
Grenzen-Perspektiven“	

Wahlpflicht-VL:	Philosophische	Anthropologie	(LMU)	
VL:	Einführung	in	die	Wirtschaftsethik	(FH)	
VL:	Soziales	Handeln	in	der	Biotechnologie	(FH)	

SS	2000	

VL:	Theorieansätze	in	der	Ethik	(LMU)	
VL:	Menschenwürde	und	Menschenrechte	(LMU)	
PS:	Die	Nikomachische	Ethik	(LMU)	

WS	1999/2000	

Wahlpflicht-VL:	Einführung	in	die	Anthropologie	(LMU)	
OS:	Zur	Begründung	der	Menschenwürde	(LMU)	
Mitwirkung	an	der	gemeinsamen	medizinethischen	VL	von	LMU	und	TUM	
VL:	Einführung	in	die	Wirtschaftsethik	(FH)	

SS	1999	

VL:	Soziales	Handeln	in	der	Gentechnik	(LMU)	
VL:	Das	Leib-Seele-Problem	in	philosophiegeschichtlicher	Perspektive	(LMU)	
HS:	Menschenwürde	als	regulatives	Prinzip	in	der	Ethik:	Zur	Bedeutung	der	kantischen	Bestimmung	der	Men-

schenwürde	(LMU)	
Kolloquium	„Ethische	Probleme	in	Grenzsituationen	des	Lebens“	(TUM)	mit	Prof.	Juliane	Wilmanns	(Leiterin	

des	Seminars	für	Geschichte	der	Medizin	der	TUM)	

WS	1998/99	

PS:	Methoden	zur	Lektüre	philosophischer	Texte	von	Kant	bis	Nietzsche	(LMU)	
S:	(mit	Prof.	Dr.	Gerhard	Wenzel,	Lehrstuhl	für	Pflanzenbau	und	Pflanzenzüchtung):	Ethische	Fragen	der	Grünen	

Gentechnik	(TU)	
VL:	Soziales	Handeln	in	der	Wirtschaft	(FH)	

WS	1995/96	bis	WS	1997/98	

WS	1997/98:	PS:	Einführung	in	die	medizinische	Ethik	(LMU)	
SS	1997:	Konzeption	und	organisatorische	Durchführung	der	Ring-VL	der	LMU	im	SS	1997		
	 		(in	Zusammenarbeit	mit	Akad.	Dir.	V.	Schubert)	zum	Thema	„Am	Ursprung	des	Lebens“	
Ü:	Das	Leib-Seele-Problem.	Ein	philosophiegeschichtlicher	Überblick	(LMU).	
PS:	Embryonenforschung	als	ethisches	Problem	(LMU)	
WS	1996/97:	PS:	Person-Freiheit-Handeln	(LMU)	
SS	1996:	PS:	Realismus	mit	menschlichem	Antlitz:	Kant	und	Putnam	(LMU)	
WS	1995/96:	PS:	Das	Leib-Seele-Problem	und	der	Determinismus	(LMU)	

Teil	7:	Tagungsleitungen	

1. des	Thüringentags	für	Philosophie	2017	zum	Thema	„Autorität“	(Jena,	20.11.2017)	
2. der	von	der	DFG	geförderten	Tagung	„Incarnating	Authority“	(Jena,	06.-08.09.2017)	
3. des	Thüringentags	für	Philosophie	2016	zum	Thema	„CRISPR/Cas9“	(Jena,	21.11.2016)	



Unterlagen	Knoepffler	 	 19	

4. des	Thüringentags	für	Philosophie	2013	zum	Thema	„Synthetische	Biologie“	mit	einem	Vortrag:	Syntheti-
sche	Biologie	–	kein	Sonderfall	(Jena,	08.11.2013)	

5. Schirmherr	der	Tagung	der	Europäischen	Jurastudierenden	in	Jena	(24.-26.06.2013)	
6. der	Tagung	des	Global	Applied	Ethics	Network	(Villach,	26.-27.04.2012)	mit	einem	Vortrag:	Moral	als	Er-

folgsfaktor	für	Unternehmen	
7. der	Tagung	„Global	Compact:	Geht	es	auch	etwas	konkreter?“	zusammen	mit	U.	Hemel	(Jena,	11.-

12.02.2010)	
8. des	Thüringentags	für	Philosophie	2009	zum	Thema	„Korruption“	mit	dem	Vortrag	„Nicht	Korruption,	Ethik	

ist	die	Schmiere	im	System“	(Jena,	20.-21.11.2009)	
9. der	Tagung	„Human	Dignity	in	Business	and	Medicine“	in	Kooperation	mit	dem	Kennedy-Institut	der	Geor-

getown	University	(u.	a.	mit	T.	Beauchamp,	R.	Faden	und	R.	Veatch)	(Jena,	15.11.2009)	
10. der	Tagung	„’Die	Würde	ist	unantastbar’	–	ein	Sonderweg	im	internationalen	Vergleich?“	zusammen	mit	P.	

Kunzmann	(Jena,	28.01.-30.1.2009)		
11. der	Tagung	„Gefühlte	Menschenwürde“	zusammen	mit	U.	Hemel	mit	einem	Vortrag	zu	„Gefühlte	Men-

schenwürde	–	ein	Thema	in	Philosophie,	Angewandter	Ethik	und/oder	der	globalen	Zivilgesellschaft“	
(Laichingen,	06.-07.08.09)	

12. des	Thüringentags	für	Philosophie	2008	zum	Thema	„Körperteile	-	Körper	teilen“	mit	dem	Vortrag	„Die	
solidarische	Widerspruchsregelung	als	ethischer	Imperativ	bei	der	postmortalen	Organentnahme“	(Jena,	
14.-15.11.2008)	

13. der	Tagung	„Enhancement	und	Genetics“	(zusammen	mit	dem	Uehiro	Centre	for	Practical	Ethics	der	
Oxford	University	mit	dem	Vortrag	„	A	Manifold	Escalation	Model	of	Genetic	Enhancement“	(Jena,	
22.06.2007)		

14. der	ta-ethika-Tagung	„Leben	und	Lebensentstehung“	mit	dem	Vortrag	„Wann	beginnt	menschliches	Le-
ben“	(Jena,	07.07.2006)	

15. der	2.	Wartburgtagung	des	Ethikzentrums	Jena	in	Kooperation	mit	der	Deutschen	Krebsstiftung	(D.	Schi-
panski)	und	dem	Deutschen	Krebszentrum	Heidelberg	(O.	Wiestler)	zum	Thema	„Krebsforschung	als	gesell-
schaftliche	Herausforderung“	mit	dem	Vortrag	„Gerechtigkeit	in	der	Krebstherapie“	(Wartburg,	
22.06.2006)	

16. der	Tagung	zur	Ethik	im	Sport	mit	dem	Thüringischen	Sportbund	und	dem	LS	für	Sportmedizin	sowie	der	
Antidopingstelle	Thüringen	mit	dem	Vortrag	„	Jugendsport	als	moralische	Verpflichtung“	(Jena,	
13.03.2006)	

17. der	Teilhard-Tagung	des	Ethikzentrums	Jena	in	Kooperation	mit	dem	Canisius	College,	Buffalo	(USA)	mit	
dem	Vortrag	„	Teilhard	und	Karl	Rahner“	(Jena,	07.07.2005)	

18. der	Tagung	der	Deutschen	Akademie	für	Organtransplantation	(Wartburg,	29.-30.10.2004)	
19. der	Wartburgtagung	„Humanbiotechnologie	als	gesellschaftliche	Herausforderung“	zusammen	mit	D.	Schi-

panski	(Wartburg,	07.05.2004)	

Teil	8:	Fortbildungen/Workshops	(seit	2002)	

Seit	2016:	Fortbildung	zur	Medizinethik	für	Pflegekräfte	am	Klinikum	Jena	
Seit	2013:	Fortbildung	zur	Medizinethik	für	den	Studiengang	„Hospital	Care	Management“	an	der	Hochschule	

für	Angewandte	Wissenschaften	Jena.	
Seit	2009:	Fortbildungen	zur	Medizinethik	für	den	Studiengang	„Hospital	Management“	der	Universität	Kiel	
Seit	2004:	Fortbildungen	zur	Medizinethik	für	die	Studiengänge	“Health	Care	Management”	der	Universität	

Bayreuth	und	Gesundheitsökonomik	der	IaG	(Bayreuth)	
Seit	2004:	Workshop	zusammen	mit	I.	Pies	zu	Themen	der	Wirtschaftsethik	
2004-2006:	Lehrerfortbildungen	in	Zusammenarbeit	mit	dem	ThILLM	(Thüringer	Institut	für	Lehrerbildung,	

Lehrplanentwicklung	und	Medien)	und	den	Ethiklehrern	Oberfrankens	zu	Themen	Angewandter	Ethik	
Workshop	für	Studenten	„Lösungsstrategien	in	bioethischen	Konfliktfelder“	(Wissenschaftszentrum	Wei-

henstephan,	TU	München,	im	Rahmen	der	Angebote	der	Carl-von-Linde	Akademie)	(Freising,	5.-6.11.2004)	
2003:	Durchführung	einer	Fortbildungsveranstaltung	„Ethische	Fragen	am	Beginn	menschlichen	Lebens“		an	

der	Venice	International	University	zusammen	mit	W.	Vossenkuhl,	O.	Rauprich,	J.	Vollmann	(Venedig,	06.-
10.10.2003)	
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2002:	Einwöchigen	Fortbildung	„	Ethik	und	Management	in	der	Medizin“	für	Führungskräfte	im	Klinikum	In-
golstadt	(zusammen	mit	T.	Roser	(federführend),	T.	Müller	und	H.	Zude)	(Juli	2002)	

Teil	9:	Vorträge,	Medien	(Auswahl,	seit	2002)	

1. Interview	zum	Thema	„Moral	und	Politik	(DLF,	08.07.2018)	
2. Vortrag	„Rechtfertigt	der	Organmangel	die	Mittel?	Non	heart-beating	donors	in	Deutschland“	(29.	Biotest	

Wilsede-Workshop,	06.07.2018)	
3. Vortrag	„Strategie	und	Biogenetik“	(Wiener	Strategiekonferenz	2018	an	der	Landesverteidigungsakademie	

Wien,	27.06.2018)	
4. Vortrag	„Religionsunterricht	–	neu	gedacht“	(organisiert	von	der	Partei	Bündnis	90/Grüne	Thüringen,	

13.06.2018)	
5. Vortrag	„Präimplantationsdiagnostik	–	Fallkonstellationen“	(Katholische	Akademie,	Leipzig,	03.05.2018)	
6. Interview	zum	Thema	„Verrat“	(RBB	Radio	1,	30.03.2018)	
7. Vortrag	„Organtransplantation	in	der	Ethikkommission“	(DTA,	Berlin,	09.02.2018)	
8. Interview	zum	Thema	„Affen-	und	Menschenversuche	für	den	‚Clean	Diesel’“	(MDR	Figaro,	29.01.2018)	
9. Podiumsdiskussionsteilnehmer	beim	Symposium:	Humangenetik	zwischen	Wunsch	und	Kind	–	Chancen	

und	Grenzen	(München,	27.01.2018)	
10. Mitwirkung	beim	Beitrag	der	MDR-Gesundheitssprechstunde	(MDR,	Leipzig,	16.11.2017)	
11. Interview	zum	Thema	Autorität	mit	der	Thüringischen	Landeszeitung	(14.11.2017)	
12. Interview	mit	MDR	Kultur	zum	„Erlanger	Baby“	(14.11.2017)	
13. Moderne	Angewandte	Ethik	(Rotary,	Weimar,	13.11.2017)	
14. Integrity.	Ethics	for	Accountants	(Empacta,	Byblos,	Libanon,	10.11.	2017)	
15. Würde	als	Grundwert	(Landesverteidigungsakademie	Wien,	07.11.	2017)	
16. Wirtschaft	4.0	(Mitwirkung	auf	dem	Podium	des	Wirtschaftsrats	der	CDU,	Weimar,	23.10.2017)	
17. Structures	of	Authority	–	a	missing	Ecumenical	Link?	(DFG	geförderte	Tagung	“Incarnating	Authority”,	Jena,	

09.09.2017)	
18. Interview	mit	WDR-Aktuelle	Stunde	zum	Thema	“Dieselskandal”	(03.08.2017)	
19. Interview	mit	heute.de	zum	Dieselskandal	(02.08.2017):		http://www.heute.de/politik-und-autoindustrie-

die-politik-ist-schuldiger-als-die-betroffenen-konzerne-sagt-wirtschaftsethiker-nikaolaus-knoepffler-
47685592.html	

20. Menschenwürde	am	Lebensende	(Ulm,	06.07.2017)	
21. Liberale	Eugenik	und	naturale	Voraussetzungen	der	Moral	(Symposion	Hochschule	für	Philosophie	Mün-

chen,	01.07.2017)	
22. Den	Hippokratischen	Eid	neu	denken	(Klinikum	Suhl,	23.06.2017)	
23. Ethikkommissionen	(Fortbildung	für	Transplantationsmediziner,	Hamburg,	05.03.2017)	
24. Würde	–	drei	Konzeptionen	(Technische	Universität	München,	05.12.2016)	
25. Interview	mit	Thüringischer	Allgemeine,	Thüringischer	Landeszeitung	zum	Thema	CRISPR/Cas9	

(11.11.2016)	
26. Interview	mit	MDR	Figaro	zum	Thema	„Eizellen	aus	Stammzellen	aus	Mäusen“	(18.10.2016)	
27. Ethics	of	Cross-Cultural	Accounting	(Empacta,	Berlin,	19.10.2016)	
28. Interview	mit	BR	zum	Thema	„Religionsunterricht	oder	Ethikunterricht“	(18.10.2016)	
29. Interview	mit	BR	zum	Thema	„Tierhaltung“	(11.10.2016)	
30. Vortragsreise	Brasilien	an	der	Universität	Joinville	und	an	der	Lutherischen	Hochschule	in	Sao	Bento	do	Sul	

(10.09.-30.09.2016)	
a. 500	anos	confissaõ	Luterana	–	uma	perspectiva	católica	romana	(FLT,	Sao	Bento	do	Sul)	
b. Philosophical	Trends	in	Europe	today	(Joinville,	15.09.2016)	
c. Questões	Éticas	na	Medicina	de	Transplantes	(Keynote	lecture,	Univille,	16.09.2016)	
d. Patrimônio,	Ética	e	Inovação	(Keynote-Abschlussvortrag	der	Konferenz	Enipac,	Joinville,	

23.09.2016)	
e. Dignidade	e	Eugenia	(Congresso	de	Acadêmicos,	Sao	Bento	do	Sul,	24.09.2016)	
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f. O	Genoma	humano:	um	Tabu	para	cientistas\pesquisadores?	(Congresso	de	Acadêmicos,	Sao	
Bento	do	Sul,	25.09.2016	

31. Interview	mit	MDR	Figaro	zum	Thema	„Ist	die	Blutspende	der	letzte	Hort	des	Altruismus	(02.08.2016)	
32. Vortrag	„Präimplantationsdiagnostik	–	wesentliche	Fallkonstellationen	(Kathedralforum,	Dresden,	

07.04.2016)	
33. Vortrag	„Religion	und	Philosophie	–	zur	Idee	einer	überkonfessioneller	Alternative	zu	Religionsunterricht	

und	Ethikunterricht,	Säkularer	Beirat	von	Bündnis	90/Grünen,	Erfurt,	02.04.2016)	
34. Interview	mit	MDR	Figaro	zum	Thema	„Genome	editing	–	Zulassung	an	Embryonen	in	Großbritannien“	

(02.02.2016)	
35. Gerechtigkeit	(Wittenbergkolloquium,	Wittenberg,	22.01.2016)	
36. Den	Hippokratischen	Eid	neu	denken	(Kongress	der	onkologischen	Gynäkologie,	Jena,	16.01.2016)	
37. Weltethos?	(Weimar,	06.01.2016)	
38. Theologische	Perspektiven	des	menschlichen	Enhancements	(Studium	Generale,	Erfurt,	05.01.2016)	
39. Das	menschliche	Genom:	ein	Tabu	für	den	christlichen	Forscher?	Herausforderungen	an	den	Glauben	

durch	die	Humangenetik	(Seminar	des	Collegium	Catholicum,	Jena,	14.11.2015)	
40. Religionsunterricht?	(Erfurt,	10.11.2015)	
41. Sterbehilfe.	Positionen	und	ein	Lösungsangebot?	(Freising,	07.10.2015)	
42. Philosophie:	Warum	und	wieso?	(Steigenberger	Hotel	Flughafen	Frankfurt	für	die	Scherer	Academy:	

19.09.2015)	
43. Rahner	on	Authority	(Exeter	University,	08.09.2015)	
44. Compliance	zwischen	Ethik	und	Recht	(Rödl	&	Partner,	07.07.2015)	
45. Law	and	Ethics	(Conference	Regenerative	Medicine	in	der	Berlin-Brandenburgischen	Akademie	der	Wis-

senschaften,	30.06.2015)	
46. Medizinische	Therapiefreiheit	kontra	ökonomischer	Zwang	(6.	Gesundheitspolitisches	Expert	Panel	„Onko-

logie	im	Spannungsfeld	gesundheitspolitischer	Entscheidungen“,	Berlin,	13.05.2015)	
47. Wann	bin	ich	tot?	(WLH	Fürth,	29.04.2015)	
48. Religion	und	Philosophie.	Alternativen	zum	konfessionellen	Religionsunterricht	(Vortragsreihe	ta	ethika,	

FSU	Jena,	28.04.2015)	
49. Beziehungsfragen	(Thüringische	Aufbaubank,	6x	im	Lauf	des	Jahres)	
50. Präimplantations-	und	Pränataldiagnostik	(Martin-Luther-Universität	Halle,	16.04.2015)	
51. Sterbehilfe	(Pfarrei	Apolda,	24.03.2015)	
52. Der	Ganzhirntod	(Walter-Brendl-Kolleg	Wildbad	Kreuth,	02.03.2015)	
53. Vortrag	beim	öffentlichen	Symposium	„Ein	halbes	Jahrhundert	Zickzack	mit	Darwin.	Evolution	-	Evolutionä-

re	Algorithmen	–	Artificial	Life“	in	Jena:	Der	moralische	Status	„künstlichen	Lebens“	(19.11.2014).	
54. Moderation	der	Podiumsdiskussion:	„Vom	‘Patientennutzen’:	Welche	Rolle	spielen	Ergebnisqualität	und	

outcomeorientierte	Medizin	und	Pflege	wirklich?“	beim	Hauptstadtkongress	Ärzteforum	2014	(25.06.2014)	
55. Vorsitz	(zusammen	mit	J.	Loring)	der	Working	Session	”Access	to	study	medication	post	clinical	trial”	beim	

Treffen	des	Merck	Advisory	Boards	(08.05.2014)	
56. Vortrag	im	Kempinski-Hotel	Flughafen	München	für	die	Scherer	Academy:	Philosophie:	Warum	und	wieso?	

(05.04.2014)	
57. Vortrag	beim	Sicherheitsgipfel	der	Deutschen	Wirtschaft	am	Spitzingsee:	Was	ist	Ethik?	Ethik	und	Sicher-

heit	(13.03.2014)	
58. Vortrag	am	Indian	Institute	of	Journalism	&	New	Media:	Compromising	Truth	for	Money?	(14.02.2014)	
59. Vortrag	bei	der	Deutsch-Japanischen	Gesellschaft	in	München:	Ethik	der	Lebenswissenschaften	

(07.11.2013)	
60. Vortrag	bei	der	Schweizer	Theologischen	Gesellschaft	zum	Thema:	Beglaubigte	Autorität	in	der	römisch-

katholischen	Kirche	(18.10.2013)	
61. Vortrag	beim	1.	Nationalen	Kongress	„Ethik	in	der	Psychiatrie	zum	Thema:	Vergessene	Patienten	–	Ethik	in	

der	Gesundheitsversorgung	(17.10.2013)	
62. Abschlussvortrag	bei	der	Tagung	des	MDK	Hessen	zum	Thema:	Zur	Bedeutung	des	Hippokratischen	Eids	

heute	(19.09.2013)	
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63. Tagung	„The	Importance	of	Being	Dead	-	The	Dead	Donor	Rule	and	the	Ethics	of	Transplantation	Medicine”	
am	ZIF	in	Bielefeld	mit	einem	Beitrag	zum	Thema:	I	am	Dead,	when	I	am	Dead	(12.09.2013)	

64. Interview	mit	MDR-Figaro	zur	Abnahme	der	Organspendebereitschaft	(24.07.2013)	
65. Podiumsbeitrag	„Patient	im	Abseits“	(Hauptstadtkongress	2013:	Medizin	und	Gesundheit,	07.06.2013)	
66. Streitgespräch	mit	dem	Vorsitzenden	des	ADAC	(FAZ-Konferenz	„Vernetzte	Mobilität“	in	Frankfurt,	

28.06.2013)	
67. Vortrag	„Chances	of	a	New	Bioethics“	(Jubiläumsveranstaltung	zum	20jährigen	Bestehen	der	Catedra	in-

teruniversitaria	de	Derecho	y	Genoma	Humano,	Bilbao,	20.-21.06.2013)	
68. Podiumsbeitrag	„Bioethik	der	Hoffnung“	bei	den	Deutschen	Biotechnologietagen	(Stuttgart,	14.06.2013)	
69. Kurzinterview	in	den	Tagesthemen	zum	Organspendeskandal	in	Leipzig	(02.01.2013)	
70. Demographie-Gesundheitsversorgung-Ethik	(8.	Leipziger	Forum	Gesundheitswirtschaft,	18.10.2012)	
71. Interview	mit	MDR-Figaro	zum	Organspendeskandal	am	Göttinger	Klinikum	(01.08.2012)	
72. Interview	mit	KenFM	zum	Thema:	Beschneidungsverbot	–	Einschränkung	der	Religionsfreiheit?	

(10.07.2012)	
73. Sollte	es	eine	Pflicht	zur	postmortalen	Organgabe	geben?	(Evang.	Gemeinde	Starnberg,	26.03.2012)	
74. Interview	mit	3Sat	(Kulturzeit)	zum	Thema	der	Novellierung	des	Organtransplantationsgesetzes	

(21.03.2012)	
75. Der	Anfang	der	menschlichen	Person	(Theologische	Fakultät	Bern,	15.03.2012)	
76. Das	3.	Gebot:	Sabbatruhe	(Dombibliothek	Freising,	07.03.2012)	
77. Der	Ganzhirntod	(Walter-Brendl-Kolleg	Wildbad	Kreuth,	03.03.2012)	
78. Theologische	Perspektiven	des	genetischen	Enhancements	(Sächsische	Akademie	der	Wissenschaften	

Leipzig,	18.02.2012)	
79. Biokonfliktmanagement	(Wissenschaftszentrum	Weihenstephan	der	TU	München,	Freising	08.02.2012)	
80. Ethik	der	Organtransplantation	und	Sterbehilfe	(Allgemeinmedizin	Jena,	01.02.2012)	
81. Der	hippokratische	Eid	heute	(PVS	Düsseldorf,	16.11.2011)	
82. Der	neue	Mensch	des	Enhancements	(Sächsische	Akademie	der	Wissenschaften	Leipzig,	11.11.2011)	
83. Wertkonflikte	in	der	Pflege	(bei	der	Tagung	des	Instituts	für	Qualitätssicherung	in	der	Pflege	des	MdK	Bay-

ern,	Fürstenfeldbruck,	08.11.2011)	
84. Interview	mit	MDR-Info	zum	EuGH-Urteil	zum	Verbot	von	Patenten	auf	Verfahren,	bei	denen	embryonale	

Stammzellen	involviert	sind	(18.10.2011)	
85. Verteilungsgerechtigkeit	im	Gesundheitswesen	(Jena,	22.10.2011,	zugleich	Tagungsleitung	und	Tagungs-

konzeption)	
86. Postmortale	Organgabe	und	Lebendspende	(Kirchdorf,	12.10.2011)	
87. Ethische	Aspekte	der	Präimplantationsdiagnostik	(Freising,	20.09.2011)	
88. Interview	mit	3Sat	(Kulturzeit)	und	MDR	Figaro	zur	PID-Entscheidung	des	Bundestags	(07.07.2011)	
89. Der	Hippokratische	Eid	im	Jahr	2011	(Festvortrag	beim	11.	Bundeskongress	Pathologie	Berlin,	08.04.2011)	
90. Interview	mit	der	Süddeutschen	Zeitung	zum	Thema	„Lebenshingabe	in	Fukushima“	(SZ-Online	vom	

17.03.2011)	und	damit	verbunden	Fernsehinterview	auf	3SAT	(Kulturzeit)	und	Radiointerviews	für	SWR,	
RBB,	MDR	und	1Zeit.	

91. Grüne	Gentechnik	(Vortrag	beim	RC	Freising,	24.03.2011)	
92. Teilnahme	an	der	Podiumsdiskussion	zur	Rolle	der	Religionen	bei	Fragen	der	Bioethik	auf	der	Leipziger	

Buchmesse	(18.03.2011)	
93. Rationierung	und	Gerechtigkeit	im	Gesundheitswesen	(Vortrag	bei	der	III.	Herbstakademie	der	Universität	

Bayreuth,	03.12.2010)	
94. Grüne	Gentechnik.	Ethische	Aspekte	(Vortrag	bei	der	evang.	Akademie	Braunschweig	für	die	Kammer	für	

Umweltfragen,	30.10.2010)	
95. Global	Compact:	Geht	es	noch	etwas	konkreter?	(Vortrag	beim	Wirtschaftsforum	Eichsfeld,	28.10.2010)	
96. Patientenverfügungen	(Vortrag	für	Klinikseelsorger,	Klinikum	Jena,	27.10.2010)	
97. Interview	für	MDR	(TV)	zur	Organtransplantation	(Nachrichtensendung	um	21.45,	12.10.2010)	
98. Non	heart-beating	donors	–	ethical	aspects	(Symposium	der	Deutschen	Akademie	für	Transplantationsme-

dizin,	Hamburg,	06.10.2010	
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99. Interview	für	mdr-Figaro	(29.09.2010)	
100. Interview	für	die	Landeswelle	Thüringen	(21.09.2010)	
101. Interview	für	n-tv:	http://www.n-tv.de/politik/dossier/Man-sollte-bereit-sein-zu-gehen-article11	

(31.07.2010)	
102. Dying	Children	or	Dead	children.	Hard	Cases	in	Organ	Transplantation	(Vortrag	beim	Weltkongress	theolo-

gischer	Ethik	in	Trient,	24.-27.07.2010)	
103. Interview	mit	mdr-Figaro	zum		BGH-Urteil	„Die	Präimplantationsdiagnostik	zur	Entdeckung	schwerer	gene-

tischer	Schäden	des	extrakorporal	erzeugten	Embryos	ist	nicht	strafbar”	(09.07.2010)	
104. Interview	mit	mdr-Figaro	zum	BGH-Urteil	“Abbruch	lebenserhaltender	Behandlung	auf	der	Grundlage	des	

Patientenwillens	ist	nicht	strafbar”	(22.06.2010)	
105. Interview	mit	mdr-Figaro	zur	Organtransplantation	am	Tag	der	Organtransplantation	(06.06.2010)	
106. Global	Compact:	Geht	es	konkreter	(Jenaer	Tagung	unter	demselben	Titel,	11.-12.02.2010)	
107. Medical	Ethics	–	an	Overview	(Vortrag	für	Studierende	der	Graduate	School	of	Human	Behaviour	in	Social	

and	Economic	Change,	Jena,	17.12.2009)	
108. What	is	Human	Dignity?	(Vortrag	bei	der	Würdetagung	unter	Leitung	des	LS	Medizinethik	der	Universität	

Zürich,	Zürich,	05.-07.12.2009)	
109. Verantwortung	im	Unternehmen.	Zur	Sinnhaftigkeit	einer	Managerfolgenabschätzung	(Vortrag	bei	der	

Tagung	„Einheit	und	Differenz.	Das	Unternehmen	und	seine	Akteure	in	juristischer,	humanwissenschaftli-
cher	und	wirtschaftsethischer	Perspektive“	des	Forschungszentrum	Laboratorium	Aufklärung	und	des	
DNWE	(Jena,	22.-24.10.2009)	

110. Genetic	Enhancement	–	a	Deescalation	Model	(Vortrag	bei	der	Tagung	„Evolution	and	the	Future,	Belgrad,	
13.-18.10.2009)	

111. Was	ist	soziale	Gerechtigkeit	(Vortrag	im	Goetheinstitut	in	Belgrad,	16.10.2009)	
112. Ethical	Controversies	at	the	Beginning	of	Human	Life	(Vortrag	an	der	philosophischen	Fakultät	der	Univer-

sität	Belgrad,	15.10.2009)	
113. Was	zählt	(Vortrag	beim	Donaukurier-Forum	„Von	den	Besten	profitieren“,	Ingolstadt,	07.09.2009)	
114. Die	Würde	der	Kreatur	und	die	synthetische	Biologie	(Vortrag	im	Rahmen	der	Tagung	zur	synthetischen	

Biologie	des	LS	Medizinethik,	Freiburg	i.	B.,	01.-02.10.2009)	
115. Ethical	Assessment	of	Genetic	Enhancement	(Vortrag	im	Rahmen	der	von	der	DFG	geförderten	Graduier-

tenkolleg-Tagung	des	IZEW	„Human	Dignity	and	Self	Design“,	Tübingen,	30.07.-01.08.2009)		
116. Würde	versus	Gentechnologie	(Vortrag	im	Rahmen	der	vom	BMBF	geförderten	Klausurtagung	„Würde	

versus	Gentechnologie“	im	Rahmen	des	gleichnamigen	BMBF-Projekts,	Eyba,	31.03.-02.04.2009)		
117. Menschenbilder	von	Kant	bis	Nietzsche	(Vorlesungsreihe	in	Szielona	Góra,	Polen,	07.03.-23.03.2009)		
118. Ethisches	Führungsverhalten	in	der	globalen	Zivilgesellschaft	(Vortrag	im	Rahmen	der	Veranstaltungen	aus	

Anlass	der	Kooperation	mit	dem	Institut	für	Sozialstrategie,	Jena,	09.02.2009	und	Laichingen,	14.02.2009)		
119. Ethical	Aspects	of	Genetic	Diagnosis	and	Enhancement	in	Sports.	New	Forms	of	Doping	(Vortrag	bei	der	

Tagung	„Genomics	and	Sports“	der	Deutschen	Gesellschaft	für	Sportmedizin	und	Prävention,	Frankfurt,	
06.02.2009)		

120. Präsentation	„Stem	cell	research	–	the	debate	between	the	Churches“	(Sektion	Faith	and	Order	des	Welt-
kirchenrats,	Genf	30.01.2009-01.02.2009)		

121. Gemeinsamer	Workshop	zwischen	den	wirtschaftsethischen	Forschern	im	Bereich	Ethik	in	den	Wissen-
schaften	(Bereich	Knoepffler)	mit	der	LS	Wirtschaftsethik	der	Universität	Halle	(Team	Pies)	(Jena,	
22./23.01.2009)		

122. Sinn	und	Unsinn	von	Patientenverfügungen	(Vortrag	im	Rahmen	der	Fortbildungsveranstaltung	der	Lan-
desärztekammer	Thüringens	mit	der	Abteilung	für	Palliativmedizin	des	Klinikums	Jena,	Jena,	14.01.2009)		

123. Human	Dignity	and	Genetic	Enhancement	(Vortrag	bei	der	Tagung	„Moral	and	Physical	Health.	Humanistic	
Ethics	in	the	Age	of	Globalization”,	Regensburg,	12.12.2008)		

124. Horrorvision	Chimäre?	Ethische	Überlegungen	zu	Grenzüberschreitungen	zwischen	den	Gattungen	(Vor-
trag	bei	der	Fachtagung	„Muss	jedes	menschliche	Leben	geschützt	werden?	Zur	Transformation	von	bio-
ethischen	Gattungsargumenten	zwischen	metaphysischem	Ballast,	moralischer	Intuition	und	rechtlicher	
Umsetzbarkeit,	Heidelberg,	06.12.2008)		

125. Toleranz	und	der	Umgang	der	Religionen	mit	bioethischen	Kontroversen	(eingeladener	Vortrag	beim	Her-
ausgebertreffen	der	Zeitschrift	für	Evangelische	Ethik,	Berlin,	05.12.2008)		
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126. Ethische	Verhaltensregeln	für	Manager	(Thüringer	Personalkongress,	Erfurt,	22.11.2008)		
127. Radiointerview	mit	MDR-Figaro	zur	britischen	Erlaubnis	von	Tier-Mensch-Chimären	für	die	Grundlagenfor-

schung	(23.10.2008)		
128. Unternehmensethik	und	internationale	Kapitalmärkte	(Moderation	einer	Podiumsdiskussion	zwischen	N.	

Walter	(Chefvolkswirt	Deutsche	Bank	AG),	H.	Kliemt	(Frankfurt	School	of	Finance)	und	W.	Schäfer	(Präsi-
dent	der	Privaten	Hanseuniversität	Rostock	im	Rahmen	des	Symposiums	„60	Jahre	Marktwirtschaft“	von	u.	
a.	AEU,	BKU,	FSU	Jena,	HWWI,	KAS,	MPI	für	Ökonomik	Jena,	Walter	Eucken	Institut,	Ludwig-Erhard-
Stiftung,	Wilhelm-Röpke-Institut,	Jena,	20.06.2008):	dazu	Radiointerview	mit	dem	Deutschlandfunk.		

129. Doping	im	Sport	(Radiointerview	mit	dem	Deutschlandfunk,	18.06.2008)		
130. Altersforschung	–	ethische	Themenfelder	(Statement	bei	der	Podiumsdiskussion	„Warum	altern	wir?	–	

Möglichkeiten	und	Grenzen	der	Altersforschung“	im	Rahmen	des	Jenaer	Jahres	der	Wissenschaft	zusam-
men	mit	dem	Beutenberg	Campus	e.	V.,	Jena,	16.06.2008)		

131. Ethische	Analyse	der	verschiedenen	Vorschläge	zur	Neuregelung	des	Imports	embryonaler	Stammzellen	
(Statement	in	der	Gesprächsreihe	„Kirche	und	Politik“	von	Konrad-Adenauer-Stiftung	und	Katholischer	Kir-
che	in	Thüringen,	15.04.2008)	

132. Philosophische	Perspektiven	auf	die	augenblickliche	Diskussionslage	zwischen	evangelischer	und	katholi-
scher	Ethik	am	Beispiel	der	Bewertung	der	Stammzellforschung	(Vortrag	bei	der	52.	Europäische	Tagung	
für	Konfessionskunde	im	Konfessionskundlichen	Institut	Bensheim	zum	Thema	„Ökumenische	Ethik“,	
29.02.2008)		

133. Beihilfe	zum	Suizid	(Vortrag	und	Streitgespräch	zur	Sterbehilfe	mit	„Dignitas“-Gründer	und	Vorsitzendem	
Ludwig	Minelli,	Jena,	15.01.2008)		

134. Menschenwürde	und	Sterbehilfe	(Vortrag	bei	der	Lektoren-Jahrestagung	in	Cumberland	Lodge,	Windsor	
Great	Park,	England,	14.12.2007)		

135. Mit	Kant	an	die	Börse		(Vortrag	beim	Eichsfelder	Bund	Katholischer	Unternehmer,	7.11.2007)		
136. Human	Dignity	and	the	Challenge	of	Organ	Transplantation		(Vortrag	im	Rahmen	der	Tagung		„Pathways	of	

Human	Dignity”	der	European	Science	Foundations,	Vadstena	(Schweden),	3.11.2007		
137. „Humanität	in	der	Philosophie“		und	„Patientenautonomie:	Anspruch	und	Wirklichkeit“		(Vorträge	beim	

Cadenabbia-Gespräch	Medizin-Ethik-Recht,	Villa	La	Collina,	28.	und	29.09.2007)		
138. Mit	Kant	an	die	Börse		(Vortrag	beim	Wissensforum	2007	„Von	den	Besten	profitieren“		der	Süddeutschen	

Zeitung,	München,	25.09.2007		
139. Das	Täter-Opfer-Verhältnis	in	seiner	ethischen	Dimension	und	damit	verbundene	Grenzen	und	Möglichkei-

ten	von	Dopingstrategien		(Vortrag	beim	Büro	für	Technikfolgenabschätzung	beim	Deutschen	Bundestag,	
12.09.2007)		

140. Responsibility		(Leiter	eines	Workshops	und	Podiumsteilnehmer	bei	der	Jahrestagung	der	Melton	Founda-
tion,	Jena,	08.08.2007)		

141. Leistungssport:	Doping	fürs	Volk	(Experte	beim	Hessischen	Rundfunk	am	Samstagabend,	28.07.2007)		
142. Heuschrecken,	Patriotismus	und	andere	Fragen.	Was	kann	eine	Wirtschafts-	und	Unternehmensethik	leis-

ten?	(Podiumsdiskussionsbeitrag	beim	Europäischen	Symposium	„Ethik-Technik-Management:	Verantwor-
tung	in	einer	europäischen	Unternehmenskultur	des	Europäischen	Informationszentrums	der	Thüringer	
Staatskanzlei,	Wartburg,	25.06.2007).		

143. Mit	Kant	an	die	Börse		(Vortrag	beim	Bund	katholischer	Unternehmer,	Erfurt,	14.06.2007)		
144. Grüne	Gentechnik:	ein	Bewertungsmodell		(Vortrag	bei	der	Berlin-Brandenburgischen	Akademie	der	Wis-

senschaften,	01.06.2007)		
145. Die	tägliche	Schöpfung.	Die	Entstehung	von	Leben	im	Spiegel	von	Medizinethik	und	Biotechnologie		(Vor-

trag	beim	Schöpfungsseminar	der	Konrad-Adenauer-Stiftung	Schloss	Eichholz,	26.03.2007)		
146. Mit	Kant	an	die	Börse		(Vortrag	bei	der	Helaba,	Marburg,	23.03.2007)		
147. Der	Ansatz	von	Gewirth		(zweitägige	Lehrerfortbildung,	Weingarten,	26./27.02.2007)		
148. Konfliktfälle	am	Lebensende:	Zur	Frage	des	‚Abschaltens’	lebenserhaltender	Maschinen		(Vortrag	am	Klini-

kum	von	Toyama,	29.01.2007)		
149. Das	Prinzip	der	Menschenwürde	und	das	Klonen	mit	therapeutischer	Zielsetzung		(Vortrag	an	der	Tokio	

University,	27.01.2007)		
150. Freiheitsspielräume	im	staatlichen	Dopingsystem		(Doping	in	Ost	und	West	1960-1990.	Erkenntnisse,	Prob-

leme	und	Perspektiven	der	Forschung,	Workshop	im	Alten	Schloß	Dornburg	bei	Jena,	30.11.2006)		
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151. Forschung	an	Embryonen.	Der	Status	des	Embryos		(Symposium	Reproduktionsmedizin	in	Klinik	und	For-
schung	der	Deutschen	Akademie	der	Naturforscher	Leopoldina,	Lübeck,	18.11.2006)		

152. Bioethik:	Fehlentwicklungen,	Handlungsbedarf		(Impulsreferat	und	Podiumsdiskussion	bei	der	Hanns-
Seidel-Stiftung	e.	V.,	14.11.2006)		

153. Biomedizinischer	Fortschritt	für	alle?	(Podiumsdiskussion	bei	der	Parlamentarischen	Gesellschaft	in	Berlin,	
07.11.2006)		

154. Was	ist	Wahrheit?	(KSG	Weimar,	02.11.2006)		
155. Cloning	with	Therapeutic	Purposes		(Vortrag	an	der	Universität	Exeter,	09.05.2006;	Vortrag	an	der	Univer-

sität	Oxford	im	Rahmen	des	James-Martin-Seminars,	02.05.2006)	
156. Projekt	Wirtschaftsethik:	Zur	Aufhebung	des	Ansatzes	von	Karl	Homann		(Forschungsgespräch	zusammen	

mit	dem	LS	für	Wirtschaftsethik	in	Halle	(Pies),	Wittenberg,	26.01.2006)		
157. Löst	das	Prinzip	der	Menschenwürde	ethische	Konfliktfälle	(Schillerhausgespräche,	Jena,	19.01.2006)		
158. Was	ist	Philosophie?	(KSG,	Jena,	09.01.2006)		
159. Klarstellungen	zum	Konfliktfall	Klonen		(Klinikum,	Jena,	15.12.2005)		
160. Ethische	Ansätze	in	der	Bioethik		(ganztägig,	PH	Weingarten,	29.10.2005)		
161. Würde	in	der	Gentechnologie		(Forschungsgespräch,	Salzburg,	27.10.2005)		
162. Ethische	Konfliktfälle	am	Lebensanfang	(Präimplantations-	und	Pränataldiagnostik)	und	Lebensende	(Or-

gantransplantation),	ganztägige	Lehrerfortbildung	für	Lehrer	für	Berufsfachschulen	(Jena,	22.09.2005).		
163. Menschenwürde	in	der	Bioethik:	Das	Lebensende		(München,	Hanns-Seidel-Stiftung,	28.07.2005)		
164. Wirtschaftsethik:	Ansätze	und	Konfliktfälle	:	ganztägige	Lehrerfortbildung	(Lichtenfels,	04.07.2005)		
165. Individualisierte	Medizin		(im	Rahmen	des	Novartis-Symposions,	Nürnberg,	05.06.2005)		
166. Lebenswissenschaften	und	Ethik		(im	Rahmen	der	Veranstaltung	„Dialog		im	Bayer.	Landtag	(Ltg.	Landtags-

präsident	A.	Glück,	Mitreferent	von	naturwissenschaftlicher	Seite	M.	J.	Lohse)	(12.05.2005)		
167. Doping	im	Leistungssport	–	ethische	Perspektiven	(zusammen	mit	R.	Albrecht)	im	Rahmen	der	Ärztewoche	

Thüringen	2005	(Weimar,	09.04.2005)		
168. Rundfunkinterview	im	Deutschlandfunk	anlässlich	der	Preisverleihung	des	Paul-Ehrlich-Preises	an	Ian	Wil-

mut	(14.03.2005)		
169. Genetische	Präimplantationsdiagnostik		(Fortbildungseinheit	im	Rahmen	der	Fortbildung	für	Seminarleiter	

an	Realschulen	in	der	Politschen	Akademie	Tutzing,	07.04.2005)		
170. Risiko	in	der	Grünen	Gentechnik	(Vortrag	im	Rahmen	der	Jenaer	Naturschutzwoche,	Jena,	25.01.2005)		
171. Sterbehilfe	(Vortrag	beim	DIVI-Kongress	der	Dt.	Gesellschaft	für	Anästhesiologie	und	Notfallmedizin,	Ham-

burg,	3.12.2004)		
172. Stem	Cell	Research:	An	Ethical	Evaluation	of	Policy	Options	(Vortrag	im	Rahmen	des	internationalen	Kon-

gresses	„Biotecnología,	Desarrollo	y	Justicia“	(Universitad	de	Deusto,	Bilbao,	22.11.2004)		
173. Workshop	für	Studenten	„Lösungsstrategien	in	bioethischen	Konfliktfelder“		(Wissenschaftszentrum	Wei-

henstephan,	TU	München)	(Freising,	5.-6.11.2004)	
174. Podiumsdiskussionsteilnehmer	bei	„Schöne	neue	Gen-Welt	–	Ethik	in	der	Biotechnologie		bei	der	Fortbil-

dung	der	SdW	(Stipendiaten	der	deutschen	Wirtschaft)	(Bonn,	30.10.2004)		
175. Freiheit	und	Determinismus		beim	Top-Management-Lehrgang	für	Verwaltungsführung	(St.	Quirin,	

22.10.2004)		
176. Podiumsmitglied	bei	„Wie	weit	reicht	Europa.	Zur	Frage	des	Beitritts	der	Republik	Türkei	zur	Europäischen	

Union“	(Neuhardenberg,	27.-28.08.2004)		
177. Eugenik	als	Staatsprogramm.	Platons	Vision	vor	dem	Hintergrund	der	heutigen	Humanbiotechnologie	(Vor-

trag	beim	Symposion	„Eugenik	und	die	Zukunft“)	(Jena,	15.07.2004)	
178. Die	Würde	des	Menschen	war	unantastbar.	Philosophische	Interventionen	(Vortrag	bei	der	Akademie	für	

Politische	Bildung)	(Tutzing,	10.07.2004)		
179. Embryonale	Stammzellforschung	(Vortrag	bei	der	Andrologie-Tagung)	(Jena,	13.06.2004)		
180. Ethik	in	Politik	und	Wirtschaft	(Vortrag	beim	8.	Wirtschaftstag	„Den	Wandel	erfolgreich	gestalten“)	(Jena,	

29.04.2004)	
181. Gerechtigkeit	im	Gesundheitswesen	(Vortrag	beim	7.	Österr.	Kongress	für	Philosophie)	(Salzburg,	

02.02.2004)	
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182. On	the	Necessity	of	a	Global	Rule	System	(Vortrag	im	Rahmen	des	1.	Mercator-Symposions	an	der	Interna-
tional	University)	(Bremen,	30.01.2004)	

183. Five	Approaches	to	Organ	Transplantation	–	One	Result	(Vortrag	im	Rahmen	des	EU-ASEAN-Projekts	
(Bangkok,	24.01.2004)	

184. Gerechtigkeit	im	Gesundheitswesen		beim	Tag	der	Forschung	(Jena,	25.11.2003)	
185. Gefährden	Argumente	für	den	Embryonenschutz	Menschen	mit	Behinderung?	(Vortrag	im	Rahmen	des	

Thüringischen	Philosophentags	(Jena,	21.11.2003)	
186. Präimplantationsdiagnostik	vor	dem	Hintergrund	unterschiedlicher	ethischer	Ansätze		(Vortrag	bei	der	

fränkischen	Gesellschaft	für	Philosophie)	(Bamberg,	20.11.2003)	
187. Toleranz	als	Herausforderung	in	der	Bioethik	(Vortrag	im	Rahmen	der	Ringvorlesung	„Notwendigkeit	und	

Grenzen	der	Toleranz,	veranstaltet	vom	Collegium	Europeaum	Jenense	und	der	DFG-Forschergruppe	
„Discrimination	and	Tolerance	in	Intergroup	Relations“		an	der	FSU	Jena)	(Jena,	13.11.2003)	

188. Das	Spannungsfeld	von	Ethik	und	Ökonomie	im	Bereich	der	Medizin		im	Rahmen	des	VI.	deutsch-
polnischen	Zukunftsseminars	„Spannungsfeld	von	Ethik	und	Medizin	als	Herausforderung	für	Politik	und	
Gesellschaft		in	Anwesenheit	der	Thüringer	Minister	Kaiser	und	Zeh	und	des	kleinpolnischen	Vizemarschalls	
Susuła	(Jena,	24.10.2003)	

189. Beitrag	im	Rahmen	des	T4-Technisches	Quartett	der	YoungNet	Convention	im	Rahmen	der	MICRO.tec	
2003	des	VDE	(Verband	der	Elektrotechnik,	Elektronik,	Informationstechnik)	(München,	13.10.2003).			

190. Die	systematische	Relevanz	des	ontologischen	und	moralischen	Status	des	Embryos	bei	Thomas	von	Aquin	
(Vortrag	in	der	Sektion	Philosophie	bei	der	Jahresversammlung	der	Görres-Gesellschaft)	(Bamberg,	
29.09.2003)	

191. Verantwortungsbewusst	–	aber	der	Dumme?	(Vortrag	vor	dem	Wirtschaftsforum	Eichsfeld	e.	V.)	(Heiligen-
stadt,	11.09.2003)	

192. Behinderung	–	eine	ethische	Perspektive	(Festvortrag	beim	1.	Pflegetag)	(Jena,	04.09.2003)	
193. Ärztliches	Ethos	unter	den	Rahmenbedingungen	pluralistischer	Gesellschaften	(Vortrag	beim	Förderverein	

des	Klinikums	der	FSU	Jena)	(Jena,	17.06.2003)	
194. Eigenverantwortliche	Solidarität	(Vortrag	beim	I.	Interdisziplinären	Kongress	„Gesundheit	fördern	–	Krank-

heit	heilen“)	(Schleyer-Stiftung,	Heinz-Nixdorf-Stiftung,	München,	12.06.2003)	
195. Klarstellungen	zum	Konfliktfall	Klonen	(Vortrag	im	Rahmen	der	Reihe	„ta	ethika“		des	Ethikzentrums	Jena)	

(02.06.2003)	
196. Wohin	Gen?	Klarstellungen	zum	Klonen	und	zur	Gentherapie	(Vortrag	beim	CSU-Ortsverband	Freising)	

(01.06.2003)	
197. „Sterbehilfe	und	Sterbebegleitung	(Fortbildung	bei	der	Konrad-Adenauer-Stiftung)	(Erfurt,	26.05.2003		
198. Maßstäbe	des	Menschlichen.	Freiheit,	Verantwortung	und	genetische	Prägung	(Abschlussvortrag	im	Rah-

men	der	Jenaer	Vorträge	2002/03)	(18.05.2003)	
199. Ethik	und	Pränataldiagnostik	(Vortrag	in	der	Klinik	für	Kinder	und	Jugendmedizin)	(Jena,	28.04.2003)	
200. Worin	besteht	der	ethisch	relevante	Unterschied	zwischen	passiver	und	aktiver	Sterbehilfe?	(Referat	bei	

der	Kammer	für	Sozialethik	der	Evang.-Luth.	Kirche	in	Thüringen)	(Eisenach,	07.04.2003)		
201. Der	Mensch:	sein	eigener	Schöpfer?	Unser	Umgang	mit	dem	Anfang	menschlichen	Lebens	(Referat	im	

Rahmen	des	Katholischen	Deutschen	Frauenbunds)	(Würzburg,	31.2003.2003)		
202. Ist	der	Ehrliche	der	Dumme?	Ethik	und	Unternehmer	(Vortrag	im	Rahmen	der	11.	CIM	Jahrestagung	der	TU	

Ilmenau)	(Ilmenau,	27.03.2003)		
203. Ethik	und	Onkologie	(Vortrag	im	Rahmen	des	5.	Thüringischen	Krebskongresses)	(Jena,	22.03.2003)		
204. Ethische	Aspekte	der	Präimplantationsdiagnostik	(Vortrag	im	Rahmen	des	Collegium	Philosophicum)	(Jena,	

05.02.2003)		
205. Five	Ethical	Approaches	and	the	Question	of	Cadaveric	Organs	(Vortrag	im	Rahmen	des		International	Con-

gress	on	Ethics	in	Organ	Transplantation)	(München,	13.12.2002)		
206. Ethische	Aspekte	in	medizinischen	Grenz-	und	Konfliktsituationen	(Vortrag	im	Rahmen	einer	Fortbildungs-

veranstaltung	der	Thüringischen	Landesärztekammer)	(Jena,	07.12.2002)		
207. Soll	Kant	ans	Krankenbett	und	an	die	Börse?	Aufgaben	Angewandter	Ethik(Antrittsvorlesung	an	der	Univer-

sität	Jena)	(Jena,	03.12.2002)		
208. Aufgaben	und	Ziele	des	Ethikzentrums	(Vortrag	im	Rahmen	der	feierlichen	Eröffnung	des	Ethikzentrums	

Jena	u.	a.	in	Anwesenheit	von	Wissenschaftsministerin	Prof.	Dr.	Schipanski)	(Jena,	25.11.2002)		
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209. Menschenwürde	und	menschliche	Natur	–	Reproduktionsmedizin	als	Fortschritt	der	Evolution?	(Vortrag	in	
der	Akademie	für	Politische	Bildung)	(Tutzing,	09.11.2002)		

210. Teilnahme	an	der	Podiumsdiskussion	des	Politischen	Clubs	der	CSU-Landtagsfraktion	zum	Thema	„Grüne	
Gentechnik“	(München,	16.10.2002)		

211. Schöpfung	durch	Geschöpfe	–	Forschung,	Kirchen	und	Politik	im	Gespräch	(Podiumsbeitrag	im	Rahmen	des	
Lehrkräfteferienseminars	„Der	imperfekte	Mensch		der	Akademie	für	Politische	Bildung)	(Tutzing,	
06.09.2002)		

212. Gentechnik	und	Versicherungen	(Vortrag	im	Rahmen	der	Bayer.	Bioethikkommission	in	Anwesenheit	u.	a.	
von	H.	Sinner,	Staatsminister	für	Verbraucherschutz)	(München,	31.07.2002)			

213. 	Five	Options	in	Stem	Cell	Research	(Vortrag	im	Rahmen	der	Baltic	Stem	Cell	Conference	federführend	
veranstaltet	durch	Klinikdirektoren	der	Universität	Rostock)	(28.06.2002).		

214. 	Grüne	Gentechnik	–	Eine	ethische	Bewertung	(Vortrag	beim	Biologischen	Forschungstags	des	Landes	Thü-
ringen	in	Jena)	(16.05.2002)		

215. 	Stem	Cell	Research	–	an	Ethical	Evaluation	(Vortrag	beim	Philosophicum	des	Departments	of	Philosophy	
der	Georgetown	University)	(Washington,	DC,	19.04.2002)		


